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1. Die ersten Schritte  
Personal Translator Intranet 20 ist die skalierbare, sichere, und effiziente Lösung 

für die einfache Integration der preisgekrönten Übersetzungstechnologie des 

Personal Translator in die Workflows in Ihrem Unternehmen. 

Die Bereitstellung erfolgt über neueste Microsoft Server Technologien. 

Damit kombinieren Sie die Vorteile einer herausragenden Übersetzungsqualität 

mit einer konzernweit einheitlichen Ressourcenverwaltung. 

Die zentrale Installation der Übersetzungsanwendung erfolgt auf dem Firmen-

Server in einer geschützten Umgebung und gewährleistet eine leichte 

Skalierbarkeit und Aktualisierung.  

Für die Anwender steht eine HTML-basierte grafische Benutzeroberfläche zum 

Übersetzen oder Nachschlagen in Wörterbüchern und Satzarchiven zur 

Verfügung. Daneben kann die Anwendung Personal Translator Intranet 20 Client 

installiert werden, die außerdem eine Integration in die MS-Office Anwendungen 

Word, Outlook und PowerPoint bietet. Für die Integration in Ihre 

unternehmensspezifischen Workflows steht Ihnen eine Web Services API zur 

Verfügung.  

 

Der Personal Translator macht es Ihnen so leicht wie noch nie, in kürzester Zeit 

zu hochqualitativen Übersetzungen zu kommen: Die passenden Sachgebiete 

werden automatisch ausgewählt und die Überarbeitung der Übersetzung wird 

durch eine synchronisierte Anzeige der übersetzten Satzpaare erleichtert. 

 

Die Übersetzungseinstellungen erlauben die optimale Abstimmung auf Ihre 

Vorlagen und die umfangreichen und komplett aktualisierten Wörterbücher 

sind Basis für die hohe Übersetzungsqualität. 

 

Der Personal Translator Intranet 20 Client enthält ein Satzarchiv (Translation 

Memory), mit 25.000 Formulierungen aus der Geschäftskorrespondenz 

(Business English; nur Sprachpaar Deutsch<>Englisch). Daneben steht  

zusätzliches Fachvokabular, hochspezialisierte Fachwörterbücher Medizin und 

Technik (Sprachpaar Deutsch<>Englisch) und ein Idiomatikwörterbuch (nur 

Sprachpaare Deutsch<>Englisch und Deutsch<>Französisch) zur Verfügung. 

Die Übersetzungsfunktionen lassen sich hier auch direkt in den MS-Office-

Anwendungen MS Word, MS Outlook (E-Mail) und MS PowerPoint nutzen; das 

Öffnen und Übersetzen von PDF-Dateien ist ebenfalls möglich. 

 
 

Hilfe und Unterstützung 

Das Handbuch hilft Ihnen dabei, die ganze Leistungs- und Funktionsvielfalt des 

Personal Translator kennen und einsetzen zu lernen. Auf unseren 

Internetseiten finden Sie Antworten auf häufig gestellte Fragen (FAQs – 

frequently asked questions). Die Adresse lautet: 

www.linguatec.de/services/support-faqs/   

http://www.linguatec.de/services/support-faqs/
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Informationen zum Support finden Sie im nachfolgenden Abschnitt »Technische 

Unterstützung«.  

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen in den Personal Translator und wünschen 

Ihnen viel Erfolg beim Übersetzen und Nachschlagen. 

Ihr Linguatec-Team 

 

1.1 Technische Unterstützung 
 

Supportbereich im Internet 

Sollten beim Einsatz des Personal Translator Fragen auftreten, die sich nicht 

mithilfe des Handbuchs oder der Anwendungshilfe beantworten lassen, 

besuchen Sie bitte unseren umfangreichen Supportbereich im Internet: 
 

www.linguatec.de/services/support-faqs/ 
 

Dort finden Sie eine Zusammenstellung der am häufigsten gestellten Fragen 

(FAQs, frequently asked questions). Die Erfahrung hat gezeigt, dass es zu fast 

allen Fragen der Anwender hier bereits ausführlich beschriebene 

Lösungsvorschläge gibt. 

 
Persönliche Unterstützung 

Bei speziellen Fragen, zu denen sich in den FAQs keine Lösung finden lässt, 

versuchen wir natürlich auch gerne, Ihnen persönlich weiterzuhelfen. 
 

Der Support erfolgt über E-Mail und ist für registrierte Kunden bis 90 Tage nach 

Kauf des Personal Translator kostenlos.  
 

Alle Anfragen an den Support müssen folgende Informationen enthalten: 
 

▪ Programmversion  

▪ Betriebssystem 

▪ Fehlerbeschreibung, ggf. mit der betreffenden Fehlermeldung 

Verwenden Sie für Ihre Anfragen das entsprechende Formular in unserem 

Supportbereich im Internet. 

Allgemeine Anfragen und Anregungen 

Bei Fragen zu weiteren Lizenzen und zu Netzwerklösungen für den Einsatz in 

Unternehmen, sowie zu anderen aktuellen Sprachtechnologieprodukten 

stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Ihre Kommentare und Anregungen zum Personal Translator und zu dieser 

Anwendungshilfe sind uns jederzeit willkommen und wir werden versuchen, 

diese bei der Weiterentwicklung unserer Programme zu berücksichtigen. 
 

Verwenden Sie für alle Anfragen und Nachrichten an Linguatec bitte das 

Kontaktformular auf unserer Website (www.linguatec.de/kontakt/ ). 

 

1.2 Installation 
 

http://www.linguatec.de/services/support-faqs/
http://www.linguatec.de/kontakt/
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Installation starten und durchführen 

Schließen Sie Ihre Dokumente und beenden Sie alle Windows-Anwendungen, 

bevor Sie das Installationsprogramm starten. 
 

Die Installation des Personal Translator besteht aus den folgenden Schritten: 

 

1. Installationsprogramm starten: Starten Sie die Installation über die Datei 

PTIntranetClientInstall.exe, die nach der Installation der 

Serverkomponente (siehe Admin-Handbuch) zur Verfügung steht.   
 
 

2. Start der Installation des Personal Translator: Zunächst werden die 

Installationsdateien entpackt, dann startet das Installationsprogramm. 

Folgen Sie nun den Bildschirmanweisungen. 
 

3. Lizenzvereinbarung akzeptieren: Wenn Sie die Lizenzvereinbarungen nicht 

akzeptieren, indem Sie die entsprechende Option auswählen, können Sie 

die Installation des Personal Translator nicht fortsetzen. 
 

4. Zielordner ändern: Nach der Eingabe der Benutzerinformationen können 

Sie bei Bedarf einen anderen als den vorgeschlagenen Ordner für die 

Installation angeben. Klicken Sie hierzu auf die Schaltfläche Ändern. 

Um die Installation ohne Änderung fortzusetzen (empfohlen!), klicken Sie 

einfach auf die Schaltfläche Weiter. 
 

5. Installation abschließen: Die benötigten Dateien werden nun auf den PC 

übertragen und das Programm wird eingerichtet. Bitte folgen Sie den 

Anweisungen der Installationsroutine. Eine Meldung wird Sie darauf 

hinweisen, wenn die Installation vollständig abgeschlossen wurde.  

 

1.3 Verbindung zum Server 
 

Bevor Sie den Personal Translator 20 Intranet Client für Übersetzungen oder 

zum Nachschlagen verwenden können, ist im Personal Translator Intranet 20 

Client Integration Manager (zu öffnen über das gleichlautende Desktopicon 

oder über das Startmenü) im Feld PT Intranet Web Service Host die 

Webserveradresse Ihres Personal Translator Intranet 20 Webservers 

einzutragen. Wird ein Proxyserver verwendet, sind dort außerdem die 

Proxyserver-Adresse sowie der zugehörige Proxyserver-Port einzutragen. 

Bei Fragen zu Adresse und Port, wenden Sie sich an Ihren 

Systemadministrator. 

 

1.4 Sprachpaare wählen 
 

Neben der Übersetzung in den 7 direkten Sprachpaaren 

Deutsch ↔ Englisch 

Deutsch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Italienisch 
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Englisch ↔ Portugiesisch (BR) 

Englisch ↔ Spanisch 

Englisch ↔ Chinesisch 

ermöglicht der Personal Translator 20 Intranet Client auch indirekte 

Sprachpaare. In diesem Fall erfolgt die Übersetzung über Englisch (als 

Interlingua).  

 
Sollen auch indirekte Sprachpaare möglich sein, aktivieren Sie bitte die 

entsprechende Option über den Personal Translator Intranet 20 Client Integration 

Manager. 

 
Nach Änderungen im Personal Translator Intranet 20 Client Integration Manager 

ist der Personal Translator Intranet 20 Client sowie die jeweilige Office-

Anwendung, in die der Personal Translator Intranet 20 Client per Plugin integriert 

ist, neu gestartet werden.  

 

1.5 Personal Translator deinstallieren 
 

Um den Personal Translator zu deinstallieren, verwenden Sie die 

Standardfunktion von Windows: 
 

Wählen Sie dazu: Systemsteuerung – Programme und Funktionen (bzw. unter 

Windows 10: Windows Einstellungen – Apps), markieren Sie dort den 

Personal Translator und klicken Sie auf Deinstallieren. 
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2. Die Programmoberfläche des PT 

Intranet 20 Client  
Das Anwendungsfenster des Personal Translator enthält zwei unter- oder 

nebeneinander darstellbare Textfenster für den Ausgangstext und die 

Übersetzung sowie ein einblendbares Info-Fenster, in dem Sie im Wörterbuch 

oder Satzarchiv nachschlagen oder die Übersetzungsstatistik und 

Übersetzungsoptionen anzeigen lassen können. 
 

Zugriff auf die Programmfunktionen haben Sie über die Schaltflächen auf 

den Registerkarten der Multifunktionsleiste. 

 

 
 

Der Anwendungsbildschirm des Personal Translator kann individuell angepasst 

werden: Die Multifunktionsleiste kann ein- und ausgeblendet werden, die beiden 

Textfenster lassen sich wahlweise über- oder nebeneinander anordnen und das 

Info-Fenster kann ein- oder ausgeblendet werden. 

  



Linguatec Personal Translator Intranet 20 Client 8 
 

2.1  Die Multifunktionsleiste 
 

Zur schnellen und einfachen Bedienung verfügt der Personal Translator analog 

zu aktuellen Office-Programmen über eine so genannte Multifunktionsleiste, 

die die Vorzüge von Menüs und Symbolleisten kombiniert. 

 

Im Folgenden finden Sie eine Übersicht der im Personal Translator Intranet 20 

Client verfügbaren Registerkarten, Gruppen und Schaltflächen. Jede 

Schaltfläche ist mit einem Mouse Over Text versehen, den Sie angezeigt 

bekommen, wenn Sie direkt in der Anwendung mit der Maus (ohne zu klicken) 

über den entsprechenden Button fahren.  

 

Registerkarte Datei  

 
 

● Gruppe: Allgemein  

 

Legen Sie ein neues Dokument an (Schaltfläche Neu), öffnen Sie ein 

bestehendes Dokument (Schaltfläche Öffnen), speichern Sie ein geöffnetes 

Dokument (Schaltfläche Speichern oder Speichern unter), wählen Sie eine der 

Druckoptionen (Schaltfläche Schnelldruck, Drucken oder Mit Vorschau 

drucken) und gehen Sie einen Arbeitsschritt zurück oder vor (Schaltfläche 

Rückgängig bzw. Wiederherstellen). 
 

Die einzelnen Befehle sind zu thematisch verwandten Gruppen 

zusammengefasst, die wiederum auf einzelne Registerkarten für bestimmte 

Aufgaben, z. B. das Übersetzen oder die Verwendung des Wörterbuchs, verteilt 

sind. Um von einer Registerkarte auf eine andere zu wechseln, klicken Sie 

einfach auf die betreffende Registerkarte. 

 

● Gruppe: Info  

 

Möchten Sie Informationen zum geöffneten Dokument erhalten oder Werte 

dafür festlegen, so klicken Sie auf die Schaltfläche Dokumenteigenschaften  

 

 

Registerkarte Übersetzen 
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● Gruppe: Übersetzungsrichtung 

 

Hier können Sie die aktuelle Übersetzungsrichtung mithilfe der beiden 

betreffenden Auswahlfelder (links: Quellsprache und rechts: Zielsprache) 

jederzeit überprüfen und wenn nötig, anpassen. 

Option Quellsprache erkennen:  

Wenn die automatische Sprachidentifikation eingeschaltet ist, wird die 

Übersetzungsrichtung in der Regel bereits automatisch angepasst, wenn Sie 

ein Dokument im Quelltextfenster öffnen oder dort Text aus der 

Zwischenablage einfügen. Wenn Sie eine Übersetzung starten, überprüft der 

Personal Translator die eingestellte Übersetzungsrichtung; sollte dabei eine 

andere Richtung erkannt werden, erscheint das Dialogfeld 

Übersetzungsrichtung mit der vorgeschlagenen Übersetzungsrichtung. Sie 

können den Vorschlag mit OK akzeptieren oder eine andere Richtung 

auswählen.  

Für die automatische Sprachidentifikation ist es erforderlich, dass der 

Quelltext mindestens 24 Zeichen lang ist. Bei kürzeren Textsegmenten, z. B. 

bei nur einem Wort, kann die Sprache nicht automatisch erkannt werden. 

 

● Gruppe Übersetzen  

 

Gesamten Text übersetzen: 

Wenn Sie das gesamte Dokument übersetzen möchten, ist es unerheblich, an 

welcher Stelle sich die Einfügemarke im Quelltextfenster befindet oder ob Text 

markiert ist. Um die Übersetzung zu starten, klicken Sie auf die Schaltfläche 

Gesamten Text (auch STRG+T). 

 

Textabschnitt übersetzen: 

Sie können einen einzelnen Satz, mehrere aufeinander folgende Sätze oder 

alle Sätze von der aktuellen Position der Einfügemarke bis zum 

Dokumentende übersetzen lassen. Da der Personal Translator bei einzelnen 

Wörtern oder Wortfolgen keine sinnvollen Übersetzungsergebnisse liefern 

kann, beziehen sich alle Befehle zum abschnittsweisen Übersetzen jeweils auf 

komplette Sätze; auch wenn beispielsweise nur ein einzelnes Wort markiert 

ist, wird jeweils der komplette Satz übersetzt. 

Um von einem bestimmten Satz an bis zum Dokumentende zu übersetzen, 

setzen Sie die Einfügemarke in den Satz, ab dem übersetzt werden soll, und 

klicken dann auf die Schaltfläche Ab Einfügemarke. 

Um einen bestimmen Abschnitt eines Dokuments zu übersetzen, markieren 

Sie diesen und klicken dann auf die Schaltfläche Markierten Bereich. 

 

● Gruppe Einstellungen: Übersetzungseinstellungen 

 

Die Übersetzungseinstellungen (Schaltfläche: Einstellungen) umfassen die 

Auswahl der Wörterbücher, die beim Übersetzen berücksichtigt werden sollen, 

das Setzen der passenden Sachgebiete und die Einstellung der 

Übersetzungsoptionen. 

Wichtiger Hinweis:  
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Die Übersetzungseinstellungen können unmittelbar in den folgenden direkten 

Sprachpaaren bearbeitet werden:  

Deutsch ↔ Englisch 

Deutsch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Italienisch 

Englisch ↔ Portugiesisch (BR) 

Englisch ↔ Spanisch 

Englisch ↔ Chinesisch 

Bei Auswahl eines indirekten Sprachpaares (siehe Kapitel 1.4 )  (z.B. Deutsch – 

Italienisch) ist das Fenster der Übersetzungseinstellungen nicht aktiv.  

Hier müssten die Einstellungen manuell zunächst unter Auswahl der 

Übersetzungsrichtung: Quellsprache - Englisch angepasst werden (z.B. Deutsch 

– Englisch) und anschließend unter Auswahl der Übersetzungsrichtung: 

Englisch - Zielsprache (z.B. Englisch – Italienisch).  

 

Übersetzungseinstellungen: Registerkarte Wörterbücher 

Zusätzlich zu den Systemwörterbüchern (Abschnitt Systemwörterbücher) kann 

ein Benutzerwörterbuch (Abschnitt Benutzerwörterbuch) oder können 

zusätzliche Wörterbücher (Abschnitt Zusätzliche Wörterbücher) für Ihre 

Übersetzungen verwendet werden. Damit ein Wörterbuch beim Übersetzen 

berücksichtigt wird, muss es als Benutzerwörterbuch oder als zusätzliches 

Wörterbuch ausgewählt und aktiviert sein. Die Verwaltung und Pflege erfolgt 

serverseitig.  

Die Einstellungen der Systemwörterbücher können nicht verändert werden.  

Über die Schaltfläche nach oben bzw. nach unten kann die Reihenfolge der 

zusätzlichen Wörterbücher verändert werden und damit die Priorität bei der 

Übersetzung. Existieren für einen Begriff verschiedene Übersetzungen in 

unterschiedlichen Wörterbüchern, erhält das an oberster Stelle stehende 

Wörterbuch den Vorrang.  
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Übersetzungseinstellungen: Registerkarte Sachgebiete 

Die Auswahl der Sachgebiete kann großen Einfluss auf die 

Übersetzungsqualität haben, da viele Wörter je nach dem Kontext 

unterschiedliche Bedeutungen haben und damit auch unterschiedliche 

Übersetzungen erfordern können.



Linguatec Personal Translator Intranet 20 Client 12 
 

 
 

So gehen Sie vor, um die passenden Sachgebiete auszuwählen:  

Die Sachgebietsauswahl bezieht sich jeweils nur auf die aktuelle 

Sprachrichtung. Stellen Sie also zunächst sicher, dass die gewünschte 

Sprachrichtung eingestellt ist. 

Klicken Sie auf der Registerkarte Übersetzen auf die Schaltfläche 

Einstellungen.  

Aktivieren Sie im Dialogfeld Übersetzungseinstellungen die Registerkarte 

Sachgebiete.  

 

Sachgebiete automatisch setzen  

Aktivieren Sie diese Option, um die Auswahl der Sachgebiete dem Personal 

Translator zu überlassen. Das Programm führt dann vor dem Übersetzen eine 

Kontextanalyse durch und vergibt die passenden Sachgebiete selbsttätig.  

 

Die automatische Erkennung führt in der Regel zu einer sehr guten 

Abstimmung der Sachgebiete. Da die Kontextanalyse vor jedem neuen 

Übersetzungsvorgang durchgeführt wird, ist sichergestellt, dass die 

Sachgebietsauswahl nach Änderungen am Quelltext oder nach dem Öffnen 

eines neuen Dokuments automatisch aktualisiert wird.  

 

Sachgebiete manuell einstellen  

Wenn Sie die Sachgebiete manuell einstellen möchten, müssen Sie die Option 

Sachgebiete automatisch setzen deaktivieren. Um ein Sachgebiet zu wählen, 

klicken Sie in das Kästchen vor dem Sachgebiet; klicken Sie erneut, um es 

wieder abzuwählen.  

Beachten Sie hierzu folgende Hinweise:  

▪ Die Sachgebiete sind nach Themen in einer hierarchischen Baumstruktur 

angeordnet. Klicken Sie auf das [+]-Zeichen vor einem Thema, um die 

untergeordneten Themen einzublenden; klicken Sie auf [–], um sie wieder 

auszublenden.  

▪ Die übergeordneten Sachgebiete enthalten jeweils allgemeinere Begriffe zu 
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allen untergeordneten Sachgebieten; wenn Sie nur ein übergeordnetes 

Sachgebiet auswählen, werden die darin enthaltenen untergeordneten 

Sachgebiete nicht in die Auswahl mit einbezogen. Wenn Sie hingegen eines 

der untergeordneten Sachgebiete auswählen, wird automatisch auch das 

jeweils übergeordnete mit ausgewählt. Die Auswahl der Sachgebiete bleibt für 

die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder ändern. Denken Sie 

daran, die manuelle Sachgebietsauswahl ggf. anzupassen, bevor Sie ein neues 

Quelltextdokument übersetzen lassen. 

 

Übersetzungseinstellungen: Registerkarte Übersetzungseinstellungen 

 
Vor dem Übersetzen eines neuen Dokuments sollten Sie die 

Übersetzungsoptionen überprüfen und ggf. anpassen, damit der Quelltext 

korrekt erkannt wird und die Übersetzung dem gewünschten Stil entspricht. 

 

So gehen Sie vor, um die Optionen anzupassen:  

Die angezeigten Optionen beziehen sich jeweils nur auf die aktuelle 

Sprachrichtung. Stellen Sie also zunächst sicher, dass die gewünschte 

Sprachrichtung eingestellt ist.  

Klicken Sie auf der Registerkarte Übersetzen auf die Schaltfläche 

Einstellungen.  

Aktivieren Sie im Dialogfeld Übersetzungseinstellungen die Registerkarte 

Übersetzungseinstellungen.  

 

a) Vom aktuellen Sprachpaar unabhängige Optionen:  

 

- Weicher Zeilenumbruch ist auch Satzende  
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Die Funktionsweise des Personal Translator basiert auf der Analyse von 

einzelnen Sätzen. Deshalb ist die Grundvoraussetzung für das Übersetzen, 

dass das Satzende eindeutig gekennzeichnet ist. Folgende Satzzeichen sind 

dabei immer als Satzendezeichen festgelegt: manueller Seitenumbruch, harter 

Zeilenumbruch, Fragezeichen, Ausrufezeichen und Punkt (außer in Zahlen- und 

Datumsangaben sowie in Abkürzungen, die im Wörterbuch enthalten sind). 

Daneben kann mit der Option Weicher Zeilenumbruch ist auch Satzende auch 

die manuell eingegebene Zeilenschaltung oder Absatzmarke als Separator 

definiert werden. Dies ist in aller Regel sinnvoll, denn Überschriften oder 

Aufzählungen mit mehreren Themenpunkten werden häufig nicht mit einem 

Satzzeichen abgeschlossen. Sie sollten die Option deshalb nur ausschalten, 

wenn der Quelltext Zeilenschaltungen enthält, die kein Satzende bedeuten 

(das kommt z. B. in E-Mails häufiger vor). 

 

- Tabulator ist auch Satzende  

Mit der Option Tabulator ist auch Satzende kann das Setzen des Tabulators als 

Separator definiert werden. Dies ist dann sinnvoll, wenn Überschriften oder 

Aufzählungen nur per Tabulator getrennt werden und nicht mit einem 

Satzzeichen abgeschlossen werden. Sie sollten die Option dann ausschalten, 

wenn der Quelltext Tabulatoren enthält, die kein Satzende bedeuten. 

 

- Aufzählungen und Nummerierungen automatisch erkennen 

Es wird empfohlen diese Option zu aktivieren, wenn Sie beispielsweise 

Inhaltsverzeichnisse mit Nummerierungen und Aufzählungen übersetzen 

möchten.  

 

- Automatische Erkennung von Eigennamen  

Personennamen, geografische Namen und Namen von Unternehmen und 

Institutionen führen bei der maschinellen Übersetzung häufig zu Problemen, 

wenn sie nicht als solche erkannt werden, sei es, weil sie nicht im Wörterbuch 

stehen oder weil sie dort unter einer anderen Bedeutung verzeichnet sind  

(z. B. Familiennamen wie Bäcker, Baker, Boulanger etc., die gleichzeitig 

andere Bedeutungen in ihrer jeweiligen Sprache haben.). Der Personal 

Translator kann Eigennamen automatisch erkennen, indem der Kontext 

mithilfe eines neuronalen Netzwerks analysiert wird. Es wird empfohlen, diese 

Option immer eingeschaltet zu lassen, um Fehlübersetzungen bei Eigennamen 

zu vermeiden. 

 

- SmartCorrect  

Bei SmartCorrect handelt es sich um eine automatische Rechtschreibkorrektur 

für die Übersetzung. Ist die Option aktiviert und der Personal Translator stößt 

während des Übersetzens auf falsch geschriebene Wörter und Wortgruppen, so 

versucht er, diese durch einen plausiblen Inhalt zu ersetzen und für die 

Übersetzung zu verwenden. Den Satz »I hope the trian arrives on time.« 

beispielsweise übersetzt der Personal Translator dann trotz des falsch 

geschriebenen »train« korrekt. Im Quelltext wird dabei keine Korrektur 

vorgenommen; hier steht auch nach der Übersetzung das fehlerhafte »trian«. 

b) Übersetzungsoptionen für die Sprachpaare Deutsch<>Englisch oder 
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Deutsch<>Französisch  

Je nach der gewählten Sprachrichtung stehen Ihnen weitere Optionen zur 

Verfügung, die in den folgenden Abschnitten beschrieben werden. 

 
► Deutsch-Englisch 

 

Beim Übersetzen vom Deutschen ins Englische stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 

Text enthält ae, oe, ue, ss statt ä, ö, ü, ß 
 

Manchmal werden deutsche Umlaute umschrieben, z. B. weil nur eine 

internationale Tastatur zur Verfügung steht oder weil die Umlaute vom Mail-

Programm nicht unterstützt werden. Damit der Personal Translator 

betreffende Wörter trotz der Umlautumschreibung erkennen kann, muss die 

Option aktiviert sein. 

 
Automatische Erkennung von Pronomina 

 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B. es [=das Mädchen] hat seine 

Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat ihre Tasche verloren. 

 

Das Englische kennt diese Unterscheidung nicht.  

Hier heißt es beim (natürlichen) männlichen Geschlecht immer he/his, beim 

weiblichen she/her und beim sächlichen it/its. 

Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 

Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 
Automatische Erkennung von Komposita 

 

Der Personal Translator verfügt über eine Funktion, die deutsche 

Zusammensetzungen in ihre Bestandteile zerlegt und dann separat übersetzt. 

Bei einer Vielzahl von Zusammensetzungen lässt sich auf diese Weise ein 

korrektes Übersetzungsergebnis erzielen, allerdings kann es in Einzelfällen 

auch zu unerwünschten Ergebnissen kommen, weil versucht wird, alle 

Zusammensetzungen zu zerlegen, also z. B. auch nicht identifizierte Familien-, 

Produkt- und Ortsnamen. 

 

»Sie« mit »you« statt »they« übersetzen 
 

Das großgeschriebene »Sie« (förmliche Anrede 2. Person Singular und Plural) 

und das kleingeschriebene »sie« (Personalpronomen 3. Person Plural) werden 

vom Personal Translator korrekt unterschieden und mit 

»you« bzw. »they« übersetzt. Am Satzanfang ist eine solche Unterscheidung 

allerdings nicht möglich. Mit dieser Option legen Sie fest, welche Alternative 
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gewählt werden soll, wenn »Sie« am Satzanfang steht. 
 

In Briefen und sonstigen Dokumenten, die sich persönlich an einen Adressaten 

wenden, empfiehlt es sich, die Option einzuschalten, ansonsten sollte sie 

ausgeschaltet bleiben. 

 

Unpersönliche Aufforderungen als Imperativ übersetzen 
 

Bei technischer Literatur, wie Bedienungsanleitungen, Handbüchern usw., 

wird im Deutschen bei Anweisungen anstelle des Imperativs gelegentlich ein 

unpersönlicher Stil bevorzugt (z. B. »Nicht aus dem Fenster lehnen.«). Im 

Englischen werden solche Aufforderungen in der Regel mit dem Imperativ 

ausgedrückt. 

Wenn der deutsche Quelltext entsprechende unpersönliche Aufforderungen 

enthält, sollten Sie diese Option aktivieren, damit an den entsprechenden 

Stellen in der englischen Übersetzung der Imperativ erscheint. 

 

 

 
Wenn diese Option kombiniert wird mit der Option »Sie« mit »you« statt 

»they« übersetzen (s. o.), werden subjektlose Passivsätze intransitiver und 

reflexiver Verben mit einem Subjekt der zweiten Person wiedergegeben. Das 

deutsche »Jetzt wird geschlafen« wird dann übersetzt als You sleep now 

(anstatt: They are sleeping now). 
 

 
Keine Kontraktionen verwenden 

 

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie nicht möchten, dass es bei Verneinungen 

zu Kontraktionen kommt (z. B. he could not come statt he couldn't come). 

 

Regionale Variante: Amerikanisches/Britisches Englisch 
 

Beim Übersetzen ins Englische legen Sie mit dieser Auswahl fest, welche 

Variante bei der Wortwahl (z. B. Gepäck: »baggage« bzw. »luggage«) bzw. bei 

der Schreibung (z. B. »color« bzw. »colour«) gewählt werden soll, wenn es 

Unterschiede zwischen amerikanischem und britischem Englisch gibt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 

 

► Deutsch-Französisch 
 

Beim Übersetzen vom Deutschen ins Französische stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 
 

Text enthält ae, oe, ue, ss statt ä, ö, ü, ß 
 

Manchmal werden deutsche Umlaute umschrieben, z. B. weil nur eine 

internationale Tastatur zur Verfügung steht oder weil die Umlaute vom Mail-

Programm nicht unterstützt werden. Damit der Personal Translator 
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betreffende Wörter trotz der Umlautumschreibung erkennen kann, muss die 

Option aktiviert sein. 

 

Automatische Erkennung von Pronomina 
 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B.  

es [=das Mädchen] hat seine Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat 

ihre Tasche verloren. 
 

Im Französischen wird ebenfalls zwischen natürlichem und grammatischem 

Geschlecht unterschieden, wobei das grammatische Geschlecht im Deutschen 

und Französischen jedoch voneinander abweichen kann (z. B. das Mädchen/la 

fille oder die Sonne/le soleil). 

 
Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 

Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 

Automatische Erkennung von Komposita 
 

Der Personal Translator verfügt über eine Funktion, die deutsche 

Zusammensetzungen in ihre Bestandteile zerlegt und dann separat übersetzt. 

Bei einer Vielzahl von Zusammensetzungen lässt sich auf diese Weise ein 

korrektes Übersetzungsergebnis erzielen, allerdings kann es in Einzelfällen 

auch zu unerwünschten Ergebnissen kommen, weil versucht wird, alle 

Zusammensetzungen zu zerlegen, also z. B. auch nicht identifizierte Familien-, 

Produkt- und Ortsnamen. 

 
Informeller Stil 

 

Mit dieser Option können Sie festlegen, welcher Stilebene die Übersetzung 

zugehören soll: Fragen können im Französischen formuliert werden durch 

Umstellung von Verb und Subjekt (Inversion), was eher formell ist, oder durch 

Umschreibung mit est-ce que, was als informell gilt. 

 
»Sie« mit »vous« übersetzen 

 

Wenn ein großgeschriebenes »Sie« am Satzanfang steht, ist es für das 

Programm nicht zu unterscheiden, ob es sich dabei um ein Pronomen in der 3. 

Person Plural handelt oder um die förmliche Anrede »Sie«. 
 

In Briefen und sonstigen Dokumenten, die sich persönlich an einen Adressaten 

wenden, empfiehlt es sich, die Option einzuschalten, ansonsten sollte sie 

ausgeschaltet bleiben. 
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»je« /»tu«/»nous« bezieht sich auf eine Frau/auf eine Gruppe von Frauen 
 

Bei bestimmten französischen Verben variiert die Form in Abhängigkeit davon, 

ob es sich auf Sprecherseite (ich/je bzw. wir/nous) oder beim Angesprochenen 

(du/tu) um weibliche oder männliche Personen handelt. Bei entsprechenden 

Dokumenten (z. B. in Briefen) ist es deshalb nötig, dass Sie Angaben zum 

Geschlecht des Sprechers/der Sprecherin bzw. des/der Angesprochenen 

machen, um eine korrekte Übersetzung zu erhalten. 
 

Beachten Sie auch die Optionen zum Bezug von »vous« (nachfolgende Option). 

 

»vous« bezieht sich auf ... 
 

Wie bei ich/je, wir/nous und du/tu (s. o.) ist es auch bei den Pronomen 

»Sie« und »ihr«, die beide mit »vous« übersetzt werden, wichtig, ob es sich dabei 

um weibliche oder männliche Personen handelt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 

 

► Englisch-Deutsch 
 

Beim Übersetzen vom Englischen ins Deutsche stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 

 

Regionale Variante: Amerikanisches/Britisches Englisch 
 

Bei englischem Quelltext ist die Wahl der korrekten Variante nötig, um bei 

Wörtern, die im amerikanischen und britischen Englisch eine unterschiedliche 

Bedeutung haben, die korrekte Übersetzung zu erhalten. Dies betrifft z. B. 

Wörter wie pavement (»Fahrbahn« bzw. »Bürgersteig«), suspenders 

(»Hosenträger« bzw. »Strumpfhalter«) oder green card (»Arbeitserlaubnis« bzw. 

»grüne Versicherungskarte«). 

Unterschiedliche Schreibweisen im amerikanischen und britischen Englisch 

(z. B. color/colour oder theater/theatre) werden unabhängig von der 

gewählten Einstellung korrekt erkannt. 

 

Automatische Erkennung von Pronomina 
 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B. es [=das Mädchen] hat seine 

Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat ihre Tasche verloren. 
 

Das Englische kennt diese Unterscheidung nicht. Hier heißt es beim 

(natürlichen) männlichen Geschlecht immer he/his, beim weiblichen she/ her 

und beim sächlichen it/its. 
 

Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 



Linguatec Personal Translator Intranet 20 Client 19 
 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 

Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 

»You« mit »Sie« übersetzen 
 

Die im Deutschen unterschiedenen Anredeformen »Sie« bzw. »Du« gibt es im 

Englischen in dieser Form nicht. Wünschen Sie in der deutschen Übersetzung 

eine förmliche Anrede, müssen Sie diese Option aktivieren. Anderenfalls wird 

»you« mit »du« übersetzt. Die gewählte Einstellung beeinflusst nicht nur die 

Übersetzung des Personalpronomens »you«, sondern auch die des 

Possessivpronomens »your« (»dein« bzw. »Ihr«). 

Unpersönliche Aufforderungen als Infinitiv übersetzen 
 

In der Regel soll ein englischer Imperativ im Deutschen als persönlicher 

Imperativ wiedergegeben werden; so heißt z. B. Open the window je nach Wahl 

der Anrede Öffne das Fenster bzw. Öffnen Sie das Fenster. Bei bestimmten 

Textsorten, etwa knappen Bedienungsanleitungen, wird aber manchmal eine 

unpersönliche Form (Infinitiv) gewählt: z. B. Tür erst bei Stillstand des Zuges 

öffnen oder Vor Inbetriebnahme Transportschrauben entfernen. 

 
Deutsche Rechtschreibung 

 

Sie haben die Wahl zwischen zwei Varianten, um festzulegen, wie die 

Schreibung der deutschen Übersetzung sein soll. 
 

▪ Konservativ neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist (z. B. Delfin/Delphin), wird die bisherige 

Schreibweise bevorzugt. 
 

▪ Progressiv neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist, wird die neue Variante bevorzugt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 
 

 
► Französisch-Deutsch 

 

Beim Übersetzen vom Französischen ins Deutsche stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 
 

Automatische Erkennung von Pronomina 
 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B. es [=das Mädchen] hat seine 

Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat ihre Tasche verloren. 
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Im Französischen wird ebenfalls zwischen natürlichem und grammatischem 

Geschlecht unterschieden, wobei das grammatische Geschlecht im Deutschen 

und Französischen jedoch voneinander abweichen kann (z. B. das Mädchen/la 

fille oder die Sonne/le soleil). 
 

Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 

Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 
»vous« mit »Sie« übersetzen 

 

In französischen Texten kann nicht automatisch erkannt werden, ob »vous« mit 

der persönlichen Anrede »ihr« (2. Person Plural) oder mit dem formellen »Sie« 

zu übersetzen ist. Schalten Sie diese Option je nach gewünschtem Stil ein oder 

aus. 

 
Formeller Stil 

Diese Option regelt die Wiedergabe der indirekten Rede. 

Korrekterweise ist die indirekte Rede im Deutschen durch einen 

Konjunktiv wiederzugeben (formeller Stil). Häufig wird dies jedoch als 

gestelzt empfunden und stattdessen der Indikativ verwendet (informeller Stil). 

 

 

Deutsche Rechtschreibung 
 

Sie haben die Wahl zwischen zwei Varianten, um festzulegen, wie die 

Schreibung der deutschen Übersetzung sein soll. 
 

▪ Konservativ neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist (z. B. Delfin/Delphin), wird die bisherige 

Schreibweise bevorzugt. 
 

▪ Progressiv neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist, wird die neue Variante bevorzugt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 

 

● Gruppe Synchronmodus 

Nach dem Programmstart des Personal Translator ist der Synchronmodus 

standardmäßig eingeschaltet. Wenn Sie den Synchronmodus deaktivieren 

bzw. später wieder einschalten möchten, verwenden Sie dazu die 

Synchronmodus-Schaltfläche. Wenn der Synchronmodus erst aus- oder 

eingeschaltet wird, wenn das Zieltextfenster bereits eine Übersetzung enthält, 

wirkt sich dies auf den Zieltext aus. Beachten Sie hierzu bitte folgende 

Hinweise.  
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Wenn bereits eine Übersetzung vorhanden ist und Sie den Synchronmodus  

▪ ... ausschalten: Die aktuelle Übersetzung im Zieltextfenster bleibt erhalten, 

wenn der Synchronmodus ausgeschaltet wird, die Verknüpfung mit dem 

Quelltext geht aber verloren und kann dann nicht mehr wiederhergestellt 

werden.  

▪ ... einschalten: Wenn der Synchronmodus eingeschaltet wird, wird die 

aktuelle Übersetzung im Zieltextfenster gelöscht, damit beim nächsten 

Übersetzungsvorgang eine synchronisierte Übersetzung erzeugt werden kann.  

 

Wenn Sie auf die Synchronmodus-Schaltfläche klicken, während sie Aus 

anzeigt, werden Sie deshalb dazu aufgefordert, zunächst den aktuellen Inhalt 

des Zieltextfensters in einer Datei zu speichern. Wenn Sie auf die aktuelle 

Übersetzung später noch zugreifen möchten, müssen Sie dies tun; 

anderenfalls ist der aktuelle Inhalt des Zieltextfensters verloren! 

 

 

 

 

Registerkarte Bearbeiten 

 
 

● Gruppe: Zwischenablage  

Hier finden Sie Schaltflächen für das Einfügen von Text aus der 

Zwischenablage, für das Ausschneiden oder Kopieren von Text oder das 

Einfügen von Inhalten.  

 

● Gruppe: Schriftart  

Schriftart, Schriftstil, Schriftgröße, Schriftfarbe oder Schrifteffekte lassen sich 

hier einstellen.  

 

● Gruppe: Absatz  

Legen Sie Einzüge und Abstände, Zeilen- und Seitenumbrüche oder Tabstopps 

für Ihren Text fest.  

 

● Gruppe: Stile  

In dieser Gruppe können Sie Ihre Formatvorlage auswählen.  

 

● Gruppe: Bearbeiten  

Hier finden Sie die Schaltflächen, um Begriffe im Text zu suchen (Schaltfläche: 

Suchen) oder zu ersetzen (Schaltfläche: Ersetzen). 

 

Registerkarte Einfügen 
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● Gruppe: Seiten  

Fügen Sie einen Seitenumbruch ein, um an der aktuellen Cursorposition die 

nächste Seite zu beginnen.  

 

● Gruppe: Tabellen  

Erstellen Sie eine Tabelle und fügen Sie diese in Ihren Text ein.  

 

 

● Gruppe: Illustrationen  

Wenn Sie ein Bild oder Inlinebild im Text einfügen möchten, finden Sie in der 

Gruppe Illustrationen die zugehörigen Schaltflächen.  

 

● Gruppe: Verweise  

Erstellen Sie Lesezeichen, um sich in größeren Dokumenten zurechtzufinden. 

Des Weiteren können Sie auch einen Hyperlink einfügen.  

 

● Gruppe: Kopf & Fußzeile  

Werkzeuge, um Kopf- und Fußzeilen zu erstellen oder zu organisieren, finden 

Sie in der gleichnamigen Gruppe.  

 

● Gruppe: Symbole  

Symbole, die nicht auf Ihrer Tastatur sind, können über die gleichnamige 

Schaltfläche aufgerufen und eingefügt werden. 

 

Registerkarte Seitenlayout 

 
 

● Gruppe: Seite einrichten  

Diese Gruppe enthält alle verfügbaren Optionen, die Ihnen beim Einrichten 

einer Seite helfen (Ränder, Seitenausrichtung, Größe, Spaltenteilung, 

Umbruchgestaltung, Zeilennummerierung).  

● Gruppe: Seitenhintergrund  

Zur Auswahl der Seitenhintergrundfarbe wählen Sie die Schaltfläche 

Seitenfarbe. 

 

Registerkarte Ansicht 
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● Gruppe: Fensteranordnung 

Die beiden Textfenster (Quell- und Zieltextfenster) können wahlweise 

untereinander oder nebeneinander angeordnet werden. Zum Umschalten 

zwischen den beiden Anordnungen verwenden Sie die Schaltflächen Vertikal 

oder Horizontal. 

Sie können die Aufteilung der beiden Textfenster jederzeit anpassen: Ziehen 

Sie dazu einfach den horizontalen bzw. vertikalen Trennbalken zwischen den 

beiden Fenstern mit gedrückter Maustaste an die gewünschte Position 

 

 

● Gruppe: Dokument Ansichten  

Wählen Sie eine der möglichen Ansichten aus: Entwurfsansicht, Drucklayout 

oder Einfache Ansicht.  

 

● Gruppe: Anzeigen  

Lassen Sie ein Horizontales Lineal und / oder Vertikales Lineal anzeigen oder 

ausblenden. Die Verfügbarkeit ist abhängig von der gewählten 

Dokumentenansicht.  

 

● Gruppe: Zoom  

Über die Schaltflächen Verkleinern bzw. Vergrößern können Sie den 

Zoomfaktor für den Textbereich anpassen.  

 

● Gruppe: GUI Sprache  

Wählen Sie über die Liste GUI Sprache die Sprache für die Personal Translator 

Benutzeroberfläche aus.  

Weitere Registerkarten Je nach geöffneter Datei und den darin enthaltenen 

Formatvorlagen werden in Personal Translator unter Umständen auch weitere 

Registerkarten angezeigt. Beispielsweise: Design (um Tabellenstile wie 

Schattierungen oder Ränder anzupassen oder zu zeichnen) Layout (um 

Tabelleneigenschaften anzupassen, insbesondere die Verwaltung und 

Anordnung von Zellen und Spalten) 

 
Multifunktionsleiste ausblenden 

Bei Bedarf kann die Multifunktionsleiste ausgeblendet werden. Wenn die 

Leiste nicht aktiviert ist, sind dann nur noch die Registerkarten sichtbar. 

Wenn Sie einen Befehl ausführen möchten, klicken Sie einfach auf den 

Reiter, um die entsprechende Registerkarte einzublenden; sobald Sie wieder 

ein Textfenster aktivieren, wird die Multifunktionsleiste wieder ausgeblendet. 
 

Zum Aus- oder Einblenden der Multifunktionsleiste gehen Sie folgendermaßen 

vor: 
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1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine beliebige Registerkarte, um 

ein Kontextmenü zu öffnen. 
 

2. Aktivieren bzw. deaktivieren Sie den Befehl Multifunktionsleiste 

minimieren. 

 
 

2.2  Die Symbolleiste für den Schnellzugriff 
 

 
 

Die Symbolleiste für den Schnellzugriff ermöglicht es, besonders häufig 

benötigte Befehle direkt aufzurufen, ohne auf eine bestimmte Registerkarte 

der Multifunktionsleiste wechseln zu müssen. 

  

Position der Symbolleiste für den Schnellzugriff anpassen 

Die Symbolleiste befindet sich standardmäßig direkt neben der PT- 

Schaltfläche  in der Titelleiste des Programmfensters; bei Bedarf können 

Sie die Symbolleiste für den Schnellzugriff aber auch unterhalb der 

Multifunktionsleiste anordnen: Öffnen Sie hierzu das Konfigurationsmenü mit 

einem Klick auf die Pfeilschaltfläche rechts neben der Symbolleiste und wählen 

Sie den Befehl Symbolleiste für den Schnellzugriff unter der 

Multifunktionsleiste anzeigen. 

 
Ein zusätzliches Symbol in die Symbolleiste für den Schnellzugriff aufnehmen 

Wenn Sie einen bestimmten Befehl aus dem PT-Menü oder auf einer der 

Registerkarten der Multifunktionsleiste in die Symbolleiste für den 

Schnellzugriff aufnehmen möchten, gehen Sie folgendermaßen vor: 
 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewünschten Eintrag im PT-

Menü bzw. auf die gewünschte Schaltfläche in der Multifunktionsleiste, um 

das Kontextmenü zu öffnen. 
 

2. Wählen Sie hier den Befehl Zur Symbolleiste für den Schnellzugriff 

hinzufügen. 

 
Ein Symbol aus der Symbolleiste für den Schnellzugriff entfernen  

Wenn Sie eine bestimmte Symbolschaltfläche wieder aus der Symbolleiste für 

den Schnellzugriff entfernen möchten, gehen Sie folgendermaßen vor: 

 
 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das betreffende Symbol in der 

Symbolleiste für den Schnellzugriff oder auch auf den entsprechenden 

Befehl im PT-Menü bzw. in der Multifunktionsleiste, um das Kontextmenü zu 

öffnen. 
 

2. Wählen Sie hier den Befehl Aus Symbolleiste für den Schnellzugriff 

entfernen. 
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2.3  Die Textfenster für Quell- und Zieltext 
 

Der Personal Translator verfügt über zwei Textfenster, das Quelltextfenster für 

den Text, der übersetzt werden soll, und das Zieltextfenster für die Über-

setzung. Um eines der beiden Fenster zu aktivieren, klicken Sie einfach hinein. 
 

Folgende Möglichkeiten zur Anpassung der Textfenster haben Sie: 
 

Anordnung 

Die beiden Textfenster können wahlweise untereinander oder nebeneinander 

angeordnet werden. Zum Umschalten zwischen den beiden Anordnungen 

verwenden Sie die Schaltflächen Horizontal/Vertikal in der Gruppe Fenster-

anordnung auf der Registerkarte Ansicht.  
Aufteilung 

Sie können die Aufteilung der beiden Textfenster jederzeit anpassen: Ziehen 

Sie dazu einfach den horizontalen bzw. vertikalen Trennbalken zwischen den 

beiden Fenstern mit gedrückter Maustaste an die gewünschte Position. 

 
 

Statusleiste anzeigen 

In der Statusleiste können Sie den Übersetzungsfortschritt verfolgen und 

eine laufende Übersetzung ggf. abbrechen.  

 

 

2.4  Das Info-Fenster 
 

Das Info-Fenster zeigt wahlweise Übersetzungsinformationen, das Wörterbuch 

oder das Satzarchiv. 
 

Sie können das Info-Fenster jederzeit schließen bzw. wieder öffnen. Klicken Sie 

dazu auf die Schaltfläche Info-Fenster in der Gruppe Anzeigen auf der 

Registerkarte Ansicht. 

 

 

2.4.1.  Panel Übersetzungsinformationen: 
 
In den Übersetzungsinformationen können Sie neben der 

Übersetzungsrichtung und den aktivierten Benutzerwörterbüchern auch 

weitere Übersetzungsoptionen ablesen. 
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Beispielsweise welche Wörter von der SmartCorrect-Funktion korrigiert 

wurden, ob die Sachgebietsauswahl automatisch oder manuell durchgeführt 

wurde und welche Sachgebiete dabei gesetzt wurden, wie viele Wörter dem 

Personal Translator unbekannt waren und welchen Umfang Quell- und Zieltext 

haben. 

 
Unbekannte Wörter, also Wörter, die der Personal Translator nicht im 

Wörterbuch finden konnte, werden unübersetzt in die Übersetzung 

übernommen. Handelt es sich dabei um Namen von Personen, Produkten, 

Unternehmen etc., bleibt die Übersetzungsqualität davon meist unberührt. In 

anderen Fällen jedoch kann man davon ausgehen, dass Sätze, die unbekannte 

Wörter enthalten, überarbeitet werden müssen. 

 

Wenn Sie die SmartCorrect-Funktion aktiviert haben, wurden ggf. im Quelltext 

vorhandene Schreibfehler für die Übersetzung korrigiert. Diese (temporären) 

Korrekturen werden im Quelltext-Dokument nicht ausgeführt. Die von 

SmartCorrect temporär ausgeführten Korrekturen werden nur im Panel 

Übersetzungsinformation des Info-Fensters angezeigt. 

 

2.4.2.  Panel Wörterbuch 
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Das Wörterbuch Panel steht Ihnen zum Nachschlagen zur Verfügung.  

 

Sie können Wörter unabhängig von der aktuellen Übersetzungsrichtung in den 

folgenden Sprachpaaren nachschlagen: 

 

Deutsch ↔ Englisch 

Deutsch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Italienisch 

Englisch ↔ Portugiesisch (BR) 

Englisch ↔ Spanisch 

Englisch ↔ Chinesisch 

 
 

So schlagen Sie ein Wort im Wörterbuch-Panel des Info-Fensters nach: 

1. Stellen Sie sicher, dass das Info-Fenster angezeigt wird (Gruppe Anzeigen 

auf der Registerkarte Ansicht) und klicken Sie im Info-Fenster auf das 

Panel Wörterbuch. 
 

2. Wählen Sie die gewünschte Sprachrichtung im Listenfeld des Info- 

Fensters. 
 

3. Geben Sie das gesuchte Wort im Eingabefeld ein und klicken Sie dann auf 

OK oder drücken Sie die EINGABETASTE. 

 
 
 
 
 
 

2.4.3.  Panel Satzarchiv 
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Im Suche-Textfeld des Satzarchiv-Panels können Sie einen gesuchten Satz 

oder einzelne Suchwörter eingeben.  

Beachten Sie hierzu folgende Hinweise:  

 

Sprache:  

Der Suchbegriff kann sowohl aus der Ausgangssprache als auch aus der 

Zielsprache stammen. Achten Sie darauf, bei der Suche den passenden 

Suchbereich (Quellsatz bzw. Zielsatz) auszuwählen. 

Für die Suche im Satzarchiv stehen folgende Sprachrichtungen zur 

Verfügung:  

Deutsch ↔ Englisch 

Deutsch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Italienisch 

Englisch ↔ Portugiesisch (BR) 

Englisch ↔ Spanisch 

Englisch ↔ Chinesisch 

 

Groß- und Kleinschreibung:  

Wenn Sie eine exakte Suche durchführen (Option Exakte Suche), muss der 

Suchbegriff auch in der Groß- und Kleinschreibung mit dem archivierten Satz 

übereinstimmen. Bei der Fuzzy-Suche muss die Groß-/Kleinschreibung nicht 

berücksichtigt werden; eine Abweichung bei der Schreibung schlägt sich 

jedoch in einem schlechteren Übereinstimmungswert nieder.  

Satzzeichen:  

Satzzeichen werden bei der Übereinstimmungsbewertung mit einbezogen. 

Fehlt ein Satzzeichen (auch der Punkt am Ende eines Satzes!), führt eine 

exakte Suche nicht mehr zum Erfolg.  

 

Fuzzy-Suche nach ganzen Sätzen:  



Linguatec Personal Translator Intranet 20 Client 29 
 

Um nach identischen oder möglichst ähnlichen Sätzen zu suchen, muss auf 

eine korrekte Schreibung (auch Groß-/Kleinschreibung) und Zeichensetzung 

geachtet werden.  

 

Fuzzy-Suche nach einem einzelnen Wort:  

Sie können die Satzarchive nach Satzpaaren durchsuchen, die ein 

bestimmtes Wort enthalten.  

 

Fuzzy-Suche nach mehreren Wörtern:  

Sie können auch mehrere Wörter in das Suchfeld eingeben. Satzpaare, die 

alle Suchwörter enthalten, erhalten einen höheren Übereinstimmungswert 

(und stehen somit weiter oben in der Liste) als die mit nur einem Suchwort.  

 

Fuzzy-Suche nach Wortteilen/Strings:  

Die Suche z. B. nur nach Wortanfängen oder nach Zeichenfolgen innerhalb 

eines Worts ist nicht möglich.  

 

Alle Satzpaare anzeigen:  

Wenn Sie alle Satzpaare der ausgewählten Satzarchive anzeigen möchten, 

löschen Sie den Text aus dem Eingabefeld und klicken dann auf die 

Schaltfläche Suchen. Werden mehr als 200 Satzpaare angezeigt, verwenden 

Sie die Schaltfläche Weiter bzw. Zurück unterhalb der Satzpaarliste, um in 

der Liste zu blättern.  

 

2.5  Menüsprache wählen 
 

Sie können die Menüs, Dialogfelder und Systemmeldungen in Deutsch oder 

Englisch anzeigen lassen. Klicken Sie dazu auf der Registerkarte Ansicht in der 

Gruppe GUI-Sprache auf die gleichnamige Schaltfläche und wählen Sie die 

gewünschte Sprache aus. 

Diese Einstellung kann jederzeit geändert werden; eine 

Einstellungsanpassung erfordert einen Neustart des Personal Translator 

Intranet 20 Client.  
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3. Der Synchronmodus  
In der Standardeinstellung werden die Inhalte im Quelltext- und im 

Zieltextfenster synchronisiert. Sobald ein Text übersetzt wurde, ist jeder Satz 

im Ausgangsdokument direkt mit seiner Übersetzung im Zieltextfenster 

verknüpft. 
 

Dieser so genannte Synchronmodus bietet folgende Vorteile: 
 

▪ Wenn Sie einen Satz im Ausgangsdokument ändern und erneut 

übersetzen lassen, ersetzt die neue Übersetzung automatisch die alte – 

unabhängig von der aktuellen Cursorposition im Zieltextfenster. 
 

▪ Wenn Sie im Ausgangsdokument nachträglich Sätze hinzufügen und 

übersetzen lassen, werden diese automatisch an der korrekten Position in 

der Übersetzung eingefügt. 
 

▪ Wenn Sie einen Satz aus dem Ausgangsdokument löschen, wird dieser beim 

nächsten Übersetzen auch aus dem Zieltextfenster entfernt – auch dann, 

wenn z. B. nur ein einzelner Satz neu übersetzt wird. 
 

In bestimmten Fällen ist die synchrone Behandlung von Quell- und Zieltext 

allerdings nicht wünschenswert, weshalb der Synchronmodus auch deaktiviert 

werden kann. Asynchrones Arbeiten ist z. B. nötig, wenn in eine bereits 

bestehende Übersetzung, die im Zieltextfenster geöffnet wird, ein zusätzlich 

übersetzter Satz an einer bestimmten Stelle eingefügt werden soll oder wenn 

Sie einen Ausgangssatz nach der Übersetzung überarbeiten und neu über-

setzen möchten, ohne dabei die vorherige Übersetzungsvariante zu löschen. 

 
Der Synchronmodus synchronisiert nur die Zuordnung der Sätze automatisch, 

nicht aber die Inhalte. Wenn Sie also nach dem Übersetzen manuelle 

Änderungen im Zieltext vornehmen, so bleiben diese selbstverständlich 

erhalten, wenn Sie andere Sätze im Dokument neu übersetzen lassen. Nur 

wenn Sie den Satz, dessen Übersetzung Sie geändert haben, neu übersetzen, 

werden Ihre Änderungen durch die Neuübersetzung überschrieben. 

Wurde eine Übersetzung bereits im Satzarchiv abgelegt, wird diese bei einer 

Neuübersetzung automatisch übernommen. 

 

    Synchronmodus aus- und einschalten 
 

Nach dem Programmstart des Personal Translator ist der Synchronmodus 

standardmäßig eingeschaltet. Wenn Sie den Synchronmodus deaktivieren 

bzw. später wieder einschalten möchten, verwenden Sie dazu die 

Synchronmodus-Schaltfläche auf der Registerkarte Übersetzen. 

 
 

Wenn der Synchronmodus erst aus- oder eingeschaltet wird, wenn das 

Zieltextfenster bereits eine Übersetzung enthält, wirkt sich dies natürlich auf 
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den Zieltext aus. Beachten Sie hierzu bitte folgende Hinweise. 

 
Wenn bereits eine Übersetzung vorhanden ist und Sie den Synchronmodus 

 

▪ ... ausschalten: Die aktuelle Übersetzung im Zieltextfenster bleibt erhalten, 

wenn der Synchronmodus ausgeschaltet wird, die Verknüpfung mit dem 

Quelltext geht aber verloren und kann dann nicht mehr wiederhergestellt 

werden. 
 

▪ ... einschalten: Wenn der Synchronmodus eingeschaltet wird, wird die 

aktuelle Übersetzung im Zieltextfenster gelöscht, damit beim nächsten 

Übersetzungsvorgang eine synchronisierte Übersetzung erzeugt werden 

kann. Wenn Sie auf die Synchronmodus-Schaltfläche klicken, während sie 

Aus anzeigt, werden Sie deshalb dazu aufgefordert, zunächst den aktuellen 

Inhalt des Zieltextfensters in einer Datei zu speichern.  

Wenn Sie auf die aktuelle Übersetzung später noch zugreifen möchten, 

müssen Sie dies tun; anderenfalls ist der aktuelle Inhalt des Zieltextfensters 

verloren! 
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4. Dokumente öffnen und 

speichern 
Folgende Dateiformate werden Personal Translator Intranet 20 Client 

unterstützt und können direkt im Anwendungsfenster über Datei - Öffnen 

geladen werden:  

 Textdateien (*.txt; Textdateien ohne Formatierungen)  

 

 RTF-Dateien (*.rtf; Format mit Absatz- und Zeichenformatierungen, das von 

den meisten Textverarbeitungsprogrammen, z. B. Word, Works oder 

OpenOffice/StarOffice, unterstützt wird) 

 

 Word-Dateien (*.docx, *.doc; Microsoft-Word-Dokumente)  

 

 HTML-Dateien (*.htm, *.html; Format für Webseiten, das von allen 

Webbrowsern, aber auch von den meisten Textverarbeitungsprogrammen 

unterstützt wird) 

 

 MHT-Dateien (*.mht ) 

 

 Epub-Dateien (*.epub )  

 

 PDF-Dateien (*.pdf; Format zum plattformübergreifenden 

Dokumentenaustausch, das z. B. mit Adobe Acrobat/Adobe Reader und 

kompatiblen Programmen angezeigt werden kann). Beachten Sie hierzu die 

Hinweise zum Arbeiten mit PDF-Dateien.) 

 

 ODT-Dateien (*.odt )  

 

Datei öffnen:  

Um eine Datei zu öffnen, gehen Sie folgendermaßen vor:  

1. Wechseln Sie auf die Registerkarte Datei und klicken Sie auf die 

Schaltfläche Öffnen.  

2. Wählen Sie unter Dateityp das gewünschte Format oder Alle unterstützten 

Dateien aus.  

3. Wechseln Sie in das erforderliche Verzeichnis, klicken Sie die zu öffnende 

Datei an und bestätigen Sie anschließend über Öffnen Ihre Auswahl. 

 

Beachten Sie folgenden wichtigen Hinweis: 
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Um die Synchronisierung von Quell- und Zieltext zu ermöglichen und um 

sicherzustellen, dass der Personal Translator beim Übersetzen die 

Zeichenformatierung im Quelltext wortgenau in den Zieltext übernehmen 

kann, werden Dokumente beim Öffnen in ein spezielles, HTML-basiertes 

Format konvertiert und erst beim Speichern wieder in das gewünschte 

Zielformat konvertiert. Bei formatierten Dokumenten kann es deshalb 

vorkommen, dass bestimmte Formatierungen wie z. B. der Absatzabstand 

oder die Seitenränder nicht ganz exakt erhalten bleiben. In einzelnen Fällen 

kann es also nötig sein, dass Sie solche Formatierungen nach Abschluss der 

Übersetzung in einem geeigneten Textverarbeitungsprogramm 

wiederherstellen. 

Sie sollten Dokumente, die ursprünglich in anderen Anwendungen erstellt 

oder modifiziert wurden, deshalb auch immer unter einem neuen Namen 

speichern (Befehl Speichern unter auf der Registerkarte Datei in der Gruppe 

Allgemein), um die Ausgangsdatei im Originalzustand zu erhalten. 

 

4.1 Textdateien öffnen und speichern 
 

Sie können eine Textdatei sowohl im Quelltext- als auch im Zieltextfenster 

öffnen. 

 

Quelltextdatei öffnen 

Im Quelltextfenster werden ausgangssprachliche Dokumente geöffnet, die in 

die gewünschte Zielsprache übersetzt werden sollen. Gehen Sie dazu 

folgendermaßen vor: 
 

1. Stellen Sie sicher, dass das Quelltextfenster aktiviert ist. Klicken Sie dazu 

ggf. auf die Titelleiste oder in das Textfenster des Quelltextfensters. 

 

2. Wählen Sie den Befehl Öffnen auf der Registerkarte Datei in der Gruppe 

Allgemein oder klicken Sie auf die Symbolschaltfläche   in der 

Symbolleiste für den Schnellzugriff. Sollte das Quelltextfenster bereits 

Text enthalten, der noch nicht gesichert wurde, werden Sie zum Speichern 

des aktuellen Fensterinhalts aufgefordert. Speichern Sie den aktuellen 

Text (Schaltfläche Ja) oder verwerfen Sie ihn (Schaltfläche Nein). 
 

3. Wählen Sie im Dialogfeld Öffnen unter Dateityp zunächst das 

gewünschte Dateiformat aus und wählen Sie dann den gewünschten 

Dateinamen. Doppelklicken Sie auf die Datei oder klicken Sie auf die 

Schaltfläche Öffnen, um die Datei im Quelltextfenster zu öffnen. 

 
Zieltextdatei öffnen 

Wenn Sie ein übersetztes Dokument weiter bearbeiten möchten, können Sie 

dieses im Zieltextfenster öffnen, um z. B. weitere Sätze übersetzen und 
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einfügen zu lassen oder einzelne Sätze durch eine neue Übersetzung zu 

ersetzen. 

 
Wenn Sie eine Zieltextdatei unabhängig vom zugrunde liegenden Quelltext 

öffnen, müssen Sie den Synchronmodus deaktivieren (Registerkarte 

Übersetzen), damit der ursprüngliche Text im Zieltextfenster beim Versuch 

einer Synchronisierung mit dem Quelltext nicht überschrieben wird. 

 
Datei speichern 

Um den Text im Quelltext- oder Zieltextfenster zu speichern, müssen Sie 

zunächst das gewünschte Textfenster aktivieren. Klicken Sie dazu ggf. auf die 

Titelleiste oder in das Textfenster des Quelltext- bzw. Zieltextfensters. 
 

Sie haben zwei Möglichkeiten: 
 

▪ Sie können den Text in einer neuen Datei unter einem neuen Namen 

und/oder in einem anderen Dateiformat speichern. Die bisherige Version 

bleibt dabei erhalten (Befehl Speichern unter auf der Registerkarte Datei 

in der Gruppe Allgemein). 

▪ Sie können Änderungen an der bestehenden Datei sichern. Die bisherige 

Version wird dabei überschrieben (Befehl Speichern auf der Registerkarte 

Datei in der Gruppe Allgemein). 

 
Beachten Sie, dass die Formatierung eines Dokuments, das im Personal 

Translator geöffnet wurde, nach dem Speichern ggf. etwas von der 

ursprünglichen Datei abweichen kann. 

Es wird deshalb empfohlen, Dateien, die ursprünglich in einer anderen 

Anwendung erstellt wurden, immer unter neuem Namen zu speichern, 

damit die Ausgangsversion unverändert erhalten bleibt. 
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4.2  Text über die Zwischenablage austauschen 
 

Sie müssen nicht unbedingt eine Textdatei öffnen, um Text aus einer anderen 

Anwendung in ein Fenster des Personal Translator zu holen. Mithilfe der 

Windows-Zwischenablage ist es möglich, Text in einer anderen Anwendung zu 

markieren, in der Zwischenablage abzulegen (z. B. mit STRG+C) und im 

Personal Translator einzufügen, z.B. mit STRG+V. Dabei bleiben auch Absatz- 

und Zeichenformatierungen weitgehend erhalten. 
 

Auf die gleiche Weise ist es möglich, Text aus einem Textfenster des Personal 

Translator an eine externe Textverarbeitung zu übergeben. 

 

 

4.3 Hinweise zum Arbeiten mit PDF-Dateien  
 

Das Portable Document Format (PDF) dient in erster Linie dazu, Dokumente 

unter Beibehaltung des Layouts für verschiedene Plattformen (Windows, Mac 

OS, Linux etc.) und Ausgabegeräte (Bildschirm, Drucker, Belichter etc.) 

verfügbar zu machen. PDF-Dateien können zwar nachträglich noch punktuell 

bearbeitet werden, Möglichkeiten, wie sie z. B. ein Textverarbeitungs- oder 

Layoutprogramm zur Verfügung stellt, stehen hier aber nicht zur Verfügung. 
 

Damit der Personal Translator PDF-Dokumente verarbeiten kann, müssen die 

einzelnen Grafik- und Textelemente beim Öffnen zunächst in ein 

verarbeitbares, XML-basiertes Format umgewandelt werden. Der Personal 

Translator versucht dabei, das vorgegebene Layout beizubehalten, gerade bei 

aufwendig und komplex gestalteten Seiten kann dies aber nur bis zu einem 

bestimmten Maß erreicht werden. 

 

Beachten Sie deshalb beim Arbeiten mit PDF-Dokumenten folgende Hinweise: 
 

▪ Sie sollten eine von einem anderen Programm erstellte PDF-Datei, die Sie im 

Personal Translator geöffnet haben, nie unter demselben Dateinamen 

speichern (Befehl Speichern auf der Registerkarte Allgemein).  Damit 

würden Sie die Originaldatei mit der Version überschreiben, die der Personal 

Translator beim Öffnen für die interne Verarbeitung generiert hat und die im 

Quelltextfenster angezeigt wird. Verwenden Sie stattdessen immer den 

Befehl Speichern unter und vergeben Sie einen neuen Namen. 
 

▪ Um brauchbare Übersetzungsergebnisse zu erhalten, sollten Sie das im 

Quelltextfenster geöffnete Dokument zunächst überprüfen und ggf. 

anpassen. So erscheinen z. B. ursprünglich als bedingte Trennstriche 

eingegebene Bindestriche in PDF-Dokumenten häufig als normale 

Bindestriche (z. B. Was-ser) und verhindern damit, dass der Personal 

Translator die Wörter noch korrekt identifizieren kann. 
 

▪ Teilweise wird Text in PDF-Dokumenten in eine Grafik umgewandelt. Sie 

können solche Elemente daran erkennen, dass sich die einzelnen Zeichen 

nicht mit der Maus markieren lassen. In Grafik umgewandelter Text kann 

nicht übersetzt werden. 
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▪ Die PDF-Unterstützung des Personal Translator dient nicht nur zum 

Importieren bestehender PDF-Dokumente, sondern erlaubt es Ihnen auch, 

Ihre Übersetzungen als PDF-Datei zu speichern, um diese Dritten in einem 

plattformunabhängigen Format zur Verfügung zu stellen (Befehl Speichern 

unter auf der Registerkarte Allgemein). 
 

▪ Ab Word 2013 können PDF-Dateien auch direkt in Word geöffnet werden. 

Somit kann alternativ die Übersetzung von PDF-Dateien auch über die 

Office-Integration des Personal Translator Intranet 20 Client erfolgen. Siehe 

auch Kapitel 8.1. 
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5. Nachschlagen im Wörterbuch 
Das umfangreiche und detaillierte Systemwörterbuch bildet nicht nur die 

Grundlage für die hohe Übersetzungsqualität des Personal Translator, sondern 

eignet sich auch hervorragend als elektronisches Wörterbuch zum 

Nachschlagen unbekannter Wörter. 

 
Der Personal Translator enthält neben dem Hauptsystemwörterbuch noch 

zusätzliche Systemwörterbücher mit Fachbegriffen aus verschiedenen 

Bereichen. Diese zusätzlichen Systemwörterbücher werden beim 

Nachschlagen automatisch mitberücksichtigt. 
 

Für das Sprachpaar Deutsch<>Englisch sind hoch spezialisierte 

Fachwörterbücher für die Bereiche Medizin und Technik enthalten, die für 

Fachübersetzungen und beim Nachschlagen zur Verfügung stehen. 
 

 
Zum Nachschlagen steht Ihnen das Wörterbuch-Panel des Info-Fensters zur 

Verfügung.  
 

Das Info-Fenster kann parallel zu den beiden Textfenstern angezeigt werden. 

Sie können Wörter unabhängig von der aktuellen Übersetzungsrichtung in den 

folgenden Sprachpaaren nachschlagen. 

Deutsch ↔ Englisch 

Deutsch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Italienisch 

Englisch ↔ Portugiesisch (BR) 

Englisch ↔ Spanisch 

Englisch ↔ Chinesisch 
 

So schlagen Sie ein Wort im Wörterbuch-Panel des Info-Fensters nach: 
 

4. Stellen Sie sicher, dass das Info-Fenster angezeigt wird (Gruppe Ein-/ 

Ausblenden auf der Registerkarte Ansicht) und klicken Sie im Info-Fenster 

auf das Panel Wörterbuch. 
 

5. Wählen Sie die gewünschte Sprachrichtung im Listenfeld des Info- 

Fensters. 
 

6. Geben Sie das gesuchte Wort im Eingabefeld ein und klicken Sie dann auf 

OK oder drücken Sie die EINGABETASTE. 

 
 

 

6. Nachschlagen im Satzarchiv 
Ein Satzarchiv – in der Fachsprache häufig auch Translation Memory genannt – 

ist aufgebaut wie ein Wörterbuch, nur dass es hier nicht einzelne Wörter sind, 

die zusammen mit ihrer Übersetzung eingeordnet sind, sondern jeweils ganze 

Sätze oder Satzteile. Eine Einheit aus ausgangssprachlichem Satz und dessen 

Übersetzung wird Satzpaar genannt. 
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Bei den Sprachpaaren mit Deutsch (Deutsch<>Englisch und 

Deutsch<>Französisch) gibt es ein weiteres Satzarchiv mit häufig benötigten 

Sätzen und Wendungen namens phr_*.tmd. Exklusiv beim Sprachpaar 

Deutsch<>Englisch erhalten Sie außerdem eine umfangreiche Sammlung von 

Redewendungen (rw_*.tmd) sowie das Geschäftskorrespondenz-Satzarchiv 

Business English (be_*.tmd).  

 

Zum Nachschlagen steht Ihnen das Satzarchiv-Panel des Info-Fensters zur 

Verfügung.  
 

Im Suche-Textfeld des Satzarchiv-Panels können Sie einen gesuchten Satz 

oder einzelne Suchwörter eingeben.  
 

Beachten Sie hierzu folgende Hinweise:  

 

Sprache:  

Der Suchbegriff kann sowohl aus der Ausgangssprache als auch aus der 

Zielsprache stammen. Achten Sie darauf, bei der Suche den passenden 

Suchbereich (Quellsatz bzw. Zielsatz) auszuwählen. 

 

Für die Suche im Satzarchiv stehen folgende Sprachrichtungen zur 

Verfügung:  

Deutsch ↔ Englisch 

Deutsch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Italienisch 

Englisch ↔ Portugiesisch (BR) 

Englisch ↔ Spanisch 

Englisch ↔ Chinesisch 

 

Groß- und Kleinschreibung:  

Wenn Sie eine exakte Suche durchführen (Option Exakte Suche), muss der 

Suchbegriff auch in der Groß- und Kleinschreibung mit dem archivierten Satz 

übereinstimmen. Bei der Fuzzy-Suche muss die Groß-/Kleinschreibung nicht 

berücksichtigt werden; eine Abweichung bei der Schreibung schlägt sich 

jedoch in einem schlechteren Übereinstimmungswert nieder.  

 

Satzzeichen:  

Satzzeichen werden bei der Übereinstimmungsbewertung mit einbezogen. 

Fehlt ein Satzzeichen (auch der Punkt am Ende eines Satzes!), führt eine 

exakte Suche nicht mehr zum Erfolg.  

 

Fuzzy-Suche nach ganzen Sätzen:  

Um nach identischen oder möglichst ähnlichen Sätzen zu suchen, muss auf 

eine korrekte Schreibung (auch Groß-/Kleinschreibung) und Zeichensetzung 

geachtet werden.  

 

Fuzzy-Suche nach einem einzelnen Wort:  
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Sie können die Satzarchive nach Satzpaaren durchsuchen, die ein 

bestimmtes Wort enthalten.  

 

Fuzzy-Suche nach mehreren Wörtern:  

Sie können auch mehrere Wörter in das Suchfeld eingeben. Satzpaare, die 

alle Suchwörter enthalten, erhalten einen höheren Übereinstimmungswert 

(und stehen somit weiter oben in der Liste) als die mit nur einem Suchwort.  

 

Fuzzy-Suche nach Wortteilen/Strings:  

Die Suche z. B. nur nach Wortanfängen oder nach Zeichenfolgen innerhalb 

eines Worts ist nicht möglich.  

 

Alle Satzpaare anzeigen:  

Wenn Sie alle Satzpaare der ausgewählten Satzarchive anzeigen möchten, 

löschen Sie den Text aus dem Eingabefeld und klicken dann auf die 

Schaltfläche Suchen. Werden mehr als 200 Satzpaare angezeigt, verwenden 

Sie die Schaltfläche Weiter bzw. Zurück unterhalb der Satzpaarliste, um in 

der Liste zu blättern.  

 
 

 

 

 

 
 

 

7. Übersetzen  
Um den Text im Quelltextfenster zu übersetzen, führen Sie die folgenden, in 

den nachfolgenden Abschnitten beschriebenen Schritte aus: 
 

1. Bereiten Sie die Übersetzung vor, indem Sie die gewünschte 

Übersetzungsrichtung auswählen und die passenden Übersetzungsoptionen 

einstellen. 
 

2. Starten Sie die Übersetzung. 
 

3. Überprüfen und überarbeiten Sie die Übersetzung. 

 

7.1 Übersetzung vorbereiten 
 

Bevor Sie ein Dokument vom Personal Translator übersetzen lassen, sollten Sie 

den Text möglichst gut vorbereiten, um ein optimales Ergebnis zu erzielen und 

die Nachbearbeitung auf ein Minimum zu reduzieren. 
 

Folgende Schritte sollten Sie immer durchführen: 
 

▪ Übersetzungsrichtung festlegen 
 

▪ Quelltext auf Fehler prüfen   
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▪ Wörterbücher auswählen  
 

▪ Sachgebiete auswählen 
 

▪ Übersetzungsoptionen festlegen 

 

7.1.1 Übersetzungsrichtung festlegen 
 

Die Einstellung der korrekten Übersetzungsrichtung ist nicht nur für die 

Übersetzung selbst von Bedeutung, sondern auch für alle 

Übersetzungseinstellungen, die Sie vor dem Übersetzen festlegen. Die 

Übersetzungsrichtung muss deshalb immer korrekt ausgewählt sein, bevor Sie 

die Optionen anpassen. 
 

Auf den Registerkarten Übersetzen können Sie die aktuelle 

Übersetzungsrichtung mithilfe des betreffenden Auswahlfelds jederzeit 

überprüfen und wenn nötig anpassen. 
 

 
 

 
Automatische Sprachidentifikation 

 

Wenn die automatische Sprachidentifikation eingeschaltet ist (Option 

Quellsprache erkennen auf der Registerkarte Übersetzen), wird die 

Übersetzungsrichtung in der Regel bereits automatisch angepasst, wenn Sie ein 

Dokument im Quelltextfenster öffnen oder dort Text aus der Zwischenablage 

einfügen. 
 

Wenn Sie eine Übersetzung starten, überprüft der Personal Translator die 

eingestellte Übersetzungsrichtung; sollte dabei eine andere Richtung erkannt 

werden, erscheint das Dialogfeld Übersetzungsrichtung mit der 

vorgeschlagenen Übersetzungsrichtung. Sie können den Vorschlag mit OK 

akzeptieren oder eine andere Richtung auswählen. 

 
Für die automatische Sprachidentifikation ist es erforderlich, dass der 

Quelltext mindestens 24 Zeichen lang ist. Bei kürzeren Textsegmenten, 

z. B. bei nur einem Wort, kann die Sprache nicht automatisch erkannt werden. 

 
 

7.1.2 Quelltext überprüfen 
 

Rechtschreibfehler im Quelltext führen zwangsläufig zu Übersetzungsfehlern. 

Auch Grammatikfehler (z. B. Bezugsfehler wie Er fahren in Urlaub) und 

fehlende oder falsch gesetzte Satzzeichen können eine gravierende 

Verschlechterung der Übersetzung verursachen. Sie sollten den Quelltext 

deshalb noch einmal aufmerksam lesen und mögliche Schreib-, Tipp-, 

Grammatik- und Satzzeichenfehler korrigieren, bevor Sie ihn übersetzen 

lassen. 
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7.1.3 Übersetzungseinstellungen festlegen 
 

Die Übersetzungseinstellungen umfassen die Auswahl der Wörterbücher, die 

beim Übersetzen berücksichtigt werden sollen, das Setzen der passenden 

Sachgebiete und die Einstellung der Übersetzungsoptionen. Diese Bereiche 

sind auf jeweils separaten Registerkarten des Dialogfelds 

Übersetzungseinstellungen (Schaltfläche Einstellungen auf der Registerkarte 

Übersetzen) zusammengefasst. 
 

Beachten Sie, dass die Einstellungen, die Sie auf den Registerkarten des 

Dialogfelds Übersetzungseinstellungen vornehmen, nur für die aktuelle 

Sprachrichtung gelten. Stellen Sie deshalb vor dem Öffnen des Dialogfelds 

sicher, dass die gewünschte Sprachrichtung eingestellt ist, und denken Sie 

daran, die Einstellungen nach einem Wechsel der Sprachrichtung zu 

überprüfen und ggf. anzupassen.  

Beachten Sie, dass die Übersetzungseinstellungen nur in den folgenden 

direkten Sprachpaaren (siehe auch Kapitel 1.4) umittelbar bearbeitet 

werden können:  

Deutsch ↔ Englisch 

Deutsch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Französisch 

Englisch ↔ Italienisch 

Englisch ↔ Portugiesisch (BR) 

Englisch ↔ Spanisch 

Englisch ↔ Chinesisch 

Bei Auswahl eines indirekten Sprachpaars (z.B. Deutsch – Italienisch) ist 

das Fenster der Übersetzungseinstellungen nicht aktiv.  

Hier müssten die Einstellungen manuell zunächst unter Auswahl der 

Übersetzungsrichtung: Quellsprache - Englisch angepasst werden (z.B. 

Deutsch – Englisch) und anschließend unter Auswahl der 

Übersetzungsrichtung: Englisch - Zielsprache (z.B. Englisch – Italienisch).  

 

 

 

 
 

Zusätzliche Wörterbücher de- oder aktivieren 
 

Die zusätzlichen Fachwörterbücher für Medizin (MedGE bzw. MedEG) und 

Automobiltechnik (KfzGE bzw. KfzEG), die im Dialogfeld Zusätzliche 

Wörterbücher angezeigt werden, können de- und aktiviert werden. 
 

Klicken Sie dazu auf der Registerkarte Übersetzen in der Gruppe Einstellungen 

auf die gleichnamige Schaltfläche. Hier sehen Sie, ob und welches zusätzliche 

Wörterbücher aktuell ausgewählt sind, und können einzelne davon 

deaktivieren.  

Die administrative Verwaltung und Pflege von Benutzerwörterbuch und 

zusätzlichen Wörterbüchern erfolgt serverseitig.  

In der Clientoberfläche kann das auf dem Server zur Verfügung gestellte 

Wörterbuch de- oder aktiviert werden.  
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Sachgebiete auswählen 

 

Die Auswahl der Sachgebiete kann großen Einfluss auf die 

Übersetzungsqualität haben, da viele Wörter je nach dem Kontext 

unterschiedliche Bedeutungen haben und damit auch unterschiedliche 

Übersetzungen erfordern können. 
 

So gehen Sie vor, um die passenden Sachgebiete auszuwählen: 
 

1. Die Sachgebietsauswahl bezieht sich jeweils nur auf die aktuelle 

Sprachrichtung. Stellen Sie also zunächst sicher, dass die gewünschte 

Sprachrichtung eingestellt ist. 

 

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Übersetzen auf die Schaltfläche 

Einstellungen. 
 

3. Wechseln Sie auf die Registerkarte Sachgebiete. 

 
Sachgebiete automatisch setzen 

 

Aktivieren Sie diese Option, um die Auswahl der Sachgebiete dem Personal 

Translator zu überlassen. Das Programm führt dann vor dem Übersetzen eine 

Kontextanalyse durch und vergibt die passenden Sachgebiete selbsttätig. 
 

Die automatische Erkennung führt in der Regel zu einer sehr guten 

Abstimmung der Sachgebiete. Da die Kontextanalyse vor jedem neuen 

Übersetzungsvorgang durchgeführt wird, ist sichergestellt, dass die 

Sachgebietsauswahl nach Änderungen am Quelltext oder nach dem Öffnen 

eines neuen Dokuments automatisch aktualisiert wird. 

 
Sachgebiete manuell einstellen 

 

Wenn Sie die Sachgebiete manuell einstellen möchten, müssen Sie die Option 

Sachgebiete automatisch setzen deaktivieren. 
 

Um ein Sachgebiet zu wählen, klicken Sie in das Kästchen vor dem 

Sachgebiet; klicken Sie erneut, um es wieder abzuwählen. 
 

Beachten Sie hierzu folgende Hinweise: 
 

▪ Die Sachgebiete sind nach Themen in einer hierarchischen Baumstruktur 

angeordnet. Klicken Sie auf das [+]-Zeichen vor einem Thema, um die 

untergeordneten Themen einzublenden; klicken Sie auf [–], um sie wieder 

auszublenden. 
 

▪ Die übergeordneten Sachgebiete enthalten jeweils allgemeinere Begriffe zu 

allen untergeordneten Sachgebieten; wenn Sie nur ein übergeordnetes 

Sachgebiet auswählen, werden die darin enthaltenen untergeordneten 

Sachgebiete nicht in die Auswahl mit einbezogen. Wenn Sie hingegen eines 

der untergeordneten Sachgebiete auswählen, wird automatisch auch das 

jeweils übergeordnete mit ausgewählt. 
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Die Auswahl der Sachgebiete bleibt für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis 

Sie sie wieder ändern. Denken Sie daran, die manuelle Sachgebietsauswahl 

ggf. anzupassen, bevor Sie ein neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 

 
Sprachspezifische Übersetzungsoptionen festlegen 

 

Vor dem Übersetzen eines neuen Dokuments sollten Sie die 

Übersetzungsoptionen überprüfen und ggf. anpassen, damit der Quelltext 

korrekt erkannt wird und die Übersetzung dem gewünschten Stil entspricht. 
 

So gehen Sie vor, um die Optionen anzupassen: 
 

1. Die angezeigten Optionen beziehen sich jeweils nur auf die aktuelle 

Sprachrichtung. Stellen Sie also zunächst sicher, dass die gewünschte 

Sprachrichtung eingestellt ist. 
 

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Übersetzen auf die Schaltfläche 

Einstellungen. 
 

3. Wechseln Sie auf die Registerkarte Übersetzungseinstellungen. 
 

Dort finden Sie, unabhängig vom aktuellen Sprachpaar, folgende Optionen: 

 

Weicher Zeilenumbruch ist auch Satzende  

Die Funktionsweise des Personal Translator basiert auf der Analyse von 

einzelnen Sätzen. Deshalb ist die Grundvoraussetzung für das Übersetzen, dass 

das Satzende eindeutig gekennzeichnet ist. Folgende Satzzeichen sind dabei 

immer als Satzendezeichen festgelegt: manueller Seitenumbruch, harter 

Zeilenumbruch, Fragezeichen, Ausrufezeichen und Punkt (außer in Zahlen- und 

Datumsangaben sowie in Abkürzungen, die im Wörterbuch enthalten sind). 

Daneben kann mit der Option Weicher Zeilenumbruch ist auch Satzende auch 

die manuell eingegebene Zeilenschaltung oder Absatzmarke als Separator 

definiert werden. Dies ist in aller Regel sinnvoll, denn Überschriften oder 

Aufzählungen mit mehreren Themenpunkten werden häufig nicht mit einem 

Satzzeichen abgeschlossen. Sie sollten die Option deshalb nur ausschalten, 

wenn der Quelltext Zeilenschaltungen enthält, die kein Satzende bedeuten (das 

kommt z. B. in E-Mails häufiger vor). 

 

Tabulator ist auch Satzende  

Mit der Option Tabulator ist auch Satzende kann das Setzen des Tabulators als 

Separator definiert werden. Dies ist dann sinnvoll, wenn Überschriften oder 

Aufzählungen nur per Tabulator getrennt werden und nicht mit einem 

Satzzeichen abgeschlossen werden. Sie sollten die Option dann ausschalten, 

wenn der Quelltext Tabulatoren enthält, die kein Satzende bedeuten. 

 

Aufzählungen und Nummerierungen automatisch erkennen 

Es wird empfohlen diese Option zu aktivieren, wenn Sie beispielsweise 

Inhaltsverzeichnisse mit Nummerierungen und Aufzählungen übersetzen 

möchten.  

 

Automatische Erkennung von Eigennamen  
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Personennamen, geografische Namen und Namen von Unternehmen und 

Institutionen führen bei der maschinellen Übersetzung häufig zu Problemen, 

wenn sie nicht als solche erkannt werden, sei es, weil sie nicht im Wörterbuch 

stehen oder weil sie dort unter einer anderen Bedeutung verzeichnet sind (z. B. 

Familiennamen wie Bäcker, Baker, Boulanger etc., die gleichzeitig andere 

Bedeutungen in ihrer jeweiligen Sprache haben.). Der Personal Translator kann 

Eigennamen automatisch erkennen, indem der Kontext mithilfe eines 

neuronalen Netzwerks analysiert wird. Es wird empfohlen, diese Option immer 

eingeschaltet zu lassen, um Fehlübersetzungen bei Eigennamen zu vermeiden. 

 

SmartCorrect  

Bei SmartCorrect handelt es sich um eine automatische Rechtschreibkorrektur 

für die Übersetzung. Ist die Option aktiviert und der Personal Translator stößt 

während des Übersetzens auf falsch geschriebene Wörter und Wortgruppen, so 

versucht er, diese durch einen plausiblen Inhalt zu ersetzen und für die 

Übersetzung zu verwenden. Den Satz »I hope the trian arrives on time.« 

beispielsweise übersetzt der Personal Translator dann trotz des falsch 

geschriebenen »train« korrekt. Im Quelltext wird dabei keine Korrektur 

vorgenommen; hier steht auch nach der Übersetzung das fehlerhafte »trian«. 
 

Eine Liste der Wörter, die während des Übersetzens von SmartCorrect 

korrigiert wurden, finden Sie zusammen mit den unbekannten Wörtern, die 

nicht plausibel korrigiert werden konnten, im Info-Fenster 

Übersetzungsinformation. 

 
Namen sind häufig nicht im Wörterbuch enthalten, sollen aber dennoch nicht 

korrigiert werden. Es ist deshalb wichtig, dass Sie zusammen mit SmartCorrect 

auch immer die Option Automatische Erkennung von Eigennamen aktivieren, 

um sicherzustellen, dass Namen als solche erhalten bleiben und nicht 

automatisch korrigiert werden. 

 
Wenn Sie mit einem der Sprachpaare Deutsch<>Englisch oder 

Deutsch<>Französisch arbeiten, stehen Ihnen darüber hinaus je nach der 

gewählten Sprachrichtung weitere Optionen zur Verfügung, die in den 

folgenden Abschnitten beschrieben werden. 

 
Deutsch-Englisch 

 

Beim Übersetzen vom Deutschen ins Englische stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 

 

Text enthält ae, oe, ue, ss statt ä, ö, ü, ß 
 

Manchmal werden deutsche Umlaute umschrieben, z. B. weil nur eine 

internationale Tastatur zur Verfügung steht oder weil die Umlaute vom Mail-

Programm nicht unterstützt werden. Damit der Personal Translator 

betreffende Wörter trotz der Umlautumschreibung erkennen kann, muss die 

Option aktiviert sein. 
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Automatische Erkennung von Pronomina 
 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B. es [=das Mädchen] hat seine 

Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat ihre Tasche verloren. 

 

Das Englische kennt diese Unterscheidung nicht. Hier heißt es beim 

(natürlichen) männlichen Geschlecht immer he/his, beim weiblichen she/her 

und beim sächlichen it/its. 

Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 

Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 
Automatische Erkennung von Komposita 

 

Der Personal Translator verfügt über eine Funktion, die deutsche 

Zusammensetzungen in ihre Bestandteile zerlegt und dann separat übersetzt. 

Bei einer Vielzahl von Zusammensetzungen lässt sich auf diese Weise ein 

korrektes Übersetzungsergebnis erzielen, allerdings kann es in Einzelfällen 

auch zu unerwünschten Ergebnissen kommen, weil versucht wird, alle 

Zusammensetzungen zu zerlegen, also z. B. auch nicht identifizierte Familien-, 

Produkt- und Ortsnamen. 

 

»Sie« mit »you« statt »they« übersetzen 
 

Das großgeschriebene »Sie« (förmliche Anrede 2. Person Singular und Plural) 

und das kleingeschriebene »sie« (Personalpronomen 3. Person Plural) werden 

vom Personal Translator korrekt unterschieden und mit 

»you« bzw. »they« übersetzt. Am Satzanfang ist eine solche Unterscheidung 

allerdings nicht möglich. Mit dieser Option legen Sie fest, welche Alternative 

gewählt werden soll, wenn »Sie« am Satzanfang steht. 
 

In Briefen und sonstigen Dokumenten, die sich persönlich an einen Adressaten 

wenden, empfiehlt es sich, die Option einzuschalten, ansonsten sollte sie 

ausgeschaltet bleiben. 

 

Unpersönliche Aufforderungen als Imperativ übersetzen 
 

Bei technischer Literatur, wie Bedienungsanleitungen, Handbüchern usw., 

wird im Deutschen bei Anweisungen anstelle des Imperativs gelegentlich ein 

unpersönlicher Stil bevorzugt (z. B. »Nicht aus dem Fenster lehnen.«). Im 

Englischen werden solche Aufforderungen in der Regel mit dem Imperativ 

ausgedrückt. 

Wenn der deutsche Quelltext entsprechende unpersönliche Aufforderungen 

enthält, sollten Sie diese Option aktivieren, damit an den entsprechenden 

Stellen in der englischen Übersetzung der Imperativ erscheint. 
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Wenn diese Option kombiniert wird mit der Option »Sie« mit »you« statt 

»they« übersetzen (s. o.), werden subjektlose Passivsätze intransitiver und 

reflexiver Verben mit einem Subjekt der zweiten Person wiedergegeben. Das 

deutsche »Jetzt wird geschlafen« wird dann übersetzt als You sleep now 

(anstatt: They are sleeping now). 
 

 
Keine Kontraktionen verwenden 

 

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie nicht möchten, dass es bei Verneinungen 

zu Kontraktionen kommt (z. B. he could not come statt he couldn't come). 

 

Regionale Variante: Amerikanisches/Britisches Englisch 
 

Beim Übersetzen ins Englische legen Sie mit dieser Auswahl fest, welche 

Variante bei der Wortwahl (z. B. Gepäck: »baggage« bzw. »luggage«) bzw. bei 

der Schreibung (z. B. »color« bzw. »colour«) gewählt werden soll, wenn es 

Unterschiede zwischen amerikanischem und britischem Englisch gibt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 

 

Deutsch-Französisch 
 

Beim Übersetzen vom Deutschen ins Französische stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 
 

Text enthält ae, oe, ue, ss statt ä, ö, ü, ß 
 

Manchmal werden deutsche Umlaute umschrieben, z. B. weil nur eine 

internationale Tastatur zur Verfügung steht oder weil die Umlaute vom Mail-

Programm nicht unterstützt werden. Damit der Personal Translator 

betreffende Wörter trotz der Umlautumschreibung erkennen kann, muss die 

Option aktiviert sein. 

 

Automatische Erkennung von Pronomina 
 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B. es [=das Mädchen] hat seine 

Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat ihre Tasche verloren. 
 

Im Französischen wird ebenfalls zwischen natürlichem und grammatischem 

Geschlecht unterschieden, wobei das grammatische Geschlecht im Deutschen 

und Französischen jedoch voneinander abweichen kann (z. B. das Mädchen/la 

fille oder die Sonne/le soleil). 

 
Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 
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Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 

Automatische Erkennung von Komposita 
 

Der Personal Translator verfügt über eine Funktion, die deutsche 

Zusammensetzungen in ihre Bestandteile zerlegt und dann separat übersetzt. 

Bei einer Vielzahl von Zusammensetzungen lässt sich auf diese Weise ein 

korrektes Übersetzungsergebnis erzielen, allerdings kann es in Einzelfällen 

auch zu unerwünschten Ergebnissen kommen, weil versucht wird, alle 

Zusammensetzungen zu zerlegen, also z. B. auch nicht identifizierte Familien-, 

Produkt- und Ortsnamen. 
 

Informeller Stil 
 

Mit dieser Option können Sie festlegen, welcher Stilebene die Übersetzung 

zugehören soll: Fragen können im Französischen formuliert werden durch 

Umstellung von Verb und Subjekt (Inversion), was eher formell ist, oder durch 

Umschreibung mit est-ce que, was als informell gilt. 

 

»Sie« mit »vous« übersetzen 
 

Wenn ein großgeschriebenes »Sie« am Satzanfang steht, ist es für das 

Programm nicht zu unterscheiden, ob es sich dabei um ein Pronomen in der 3. 

Person Plural handelt oder um die förmliche Anrede »Sie«. 
 

In Briefen und sonstigen Dokumenten, die sich persönlich an einen Adressaten 

wenden, empfiehlt es sich, die Option einzuschalten, ansonsten sollte sie 

ausgeschaltet bleiben. 
 

»je« /»tu«/»nous« bezieht sich auf eine Frau/auf eine Gruppe von Frauen 
 

Bei bestimmten französischen Verben variiert die Form in Abhängigkeit davon, 

ob es sich auf Sprecherseite (ich/je bzw. wir/nous) oder beim Angesprochenen 

(du/tu) um weibliche oder männliche Personen handelt. Bei entsprechenden 

Dokumenten (z. B. in Briefen) ist es deshalb nötig, dass Sie Angaben zum 

Geschlecht des Sprechers/der Sprecherin bzw. des/der Angesprochenen 

machen, um eine korrekte Übersetzung zu erhalten. 
 

Beachten Sie auch die Optionen zum Bezug von »vous« (nachfolgende Option). 
 

»vous« bezieht sich auf ... 
 

Wie bei ich/je, wir/nous und du/tu (s. o.) ist es auch bei den Pronomen 

»Sie« und »ihr«, die beide mit »vous« übersetzt werden, wichtig, ob es sich dabei 

um weibliche oder männliche Personen handelt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 

Englisch-Deutsch 
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Beim Übersetzen vom Englischen ins Deutsche stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 

 

Regionale Variante: Amerikanisches/Britisches Englisch 
 

Bei englischem Quelltext ist die Wahl der korrekten Variante nötig, um bei 

Wörtern, die im amerikanischen und britischen Englisch eine unterschiedliche 

Bedeutung haben, die korrekte Übersetzung zu erhalten. Dies betrifft z. B. 

Wörter wie pavement (»Fahrbahn« bzw. »Bürgersteig«), suspenders 

(»Hosenträger« bzw. »Strumpfhalter«) oder green card (»Arbeitserlaubnis« bzw. 

»grüne Versicherungskarte«). 

 

Unterschiedliche Schreibweisen im amerikanischen und britischen Englisch 

(z. B. color/colour oder theater/theatre) werden unabhängig von der 

gewählten Einstellung korrekt erkannt. 
 

 

Automatische Erkennung von Pronomina 
 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B. es [=das Mädchen] hat seine 

Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat ihre Tasche verloren. 
 

Das Englische kennt diese Unterscheidung nicht. Hier heißt es beim 

(natürlichen) männlichen Geschlecht immer he/his, beim weiblichen she/ her 

und beim sächlichen it/its. 
 

Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 

Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 

»You« mit »Sie« übersetzen 
 

Die im Deutschen unterschiedenen Anredeformen »Sie« bzw. »Du« gibt es im 

Englischen in dieser Form nicht. Wünschen Sie in der deutschen Übersetzung 

eine förmliche Anrede, müssen Sie diese Option aktivieren. Anderenfalls wird 

»you« mit »du« übersetzt. 
 

Die gewählte Einstellung beeinflusst nicht nur die Übersetzung des 

Personalpronomens »you«, sondern auch die des Possessivpronomens 

»your« (»dein« bzw. »Ihr«). 

 
Unpersönliche Aufforderungen als Infinitiv übersetzen 

 

In der Regel soll ein englischer Imperativ im Deutschen als persönlicher 

Imperativ wiedergegeben werden; so heißt z. B. Open the window je nach Wahl 

der Anrede Öffne das Fenster bzw. Öffnen Sie das Fenster. Bei bestimmten 

Textsorten, etwa knappen Bedienungsanleitungen, wird aber manchmal eine 
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unpersönliche Form (Infinitiv) gewählt: z. B. Tür erst bei Stillstand des Zuges 

öffnen oder Vor Inbetriebnahme Transportschrauben entfernen. 

 
Deutsche Rechtschreibung 

 

Sie haben die Wahl zwischen zwei Varianten, um festzulegen, wie die 

Schreibung der deutschen Übersetzung sein soll. 
 

▪ Konservativ neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist (z. B. Delfin/Delphin), wird die bisherige 

Schreibweise bevorzugt. 
 

▪ Progressiv neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist, wird die neue Variante bevorzugt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 
 

 
Französisch-Deutsch 

 

Beim Übersetzen vom Französischen ins Deutsche stehen folgende zusätzliche 

Optionen zur Auswahl: 
 

Automatische Erkennung von Pronomina 
 

Das Deutsche unterscheidet natürliches und grammatisches Geschlecht: 

Während z. B. das natürliche Geschlecht von das Mädchen weiblich ist, ist das 

grammatische sächlich. Personal- und Possessivpronomen orientieren sich am 

grammatischen Geschlecht; es heißt also z. B. es [=das Mädchen] hat seine 

Tasche verloren, aber sie [=die junge Frau] hat ihre Tasche verloren. 
 

Im Französischen wird ebenfalls zwischen natürlichem und grammatischem 

Geschlecht unterschieden, wobei das grammatische Geschlecht im Deutschen 

und Französischen jedoch voneinander abweichen kann (z. B. das Mädchen/la 

fille oder die Sonne/le soleil). 
 

Wenn die Option ausgeschaltet ist, werden die Personal- und 

Possessivpronomen vom Personal Translator ohne Rücksicht auf den 

Textzusammenhang übersetzt; ist die Option Automatische Erkennung von 

Pronomina hingegen aktiviert, versucht das Programm, die Bezüge der 

Pronomen zu rekonstruieren, gegebenenfalls auch über die Satzgrenze hinaus. 

 
»vous« mit »Sie« übersetzen 

 

In französischen Texten kann nicht automatisch erkannt werden, ob »vous« mit 

der persönlichen Anrede »ihr« (2. Person Plural) oder mit dem formellen »Sie« 

zu übersetzen ist. Schalten Sie diese Option je nach gewünschtem Stil ein oder 

aus. 

 
Formeller Stil 
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Diese Option regelt die Wiedergabe der indirekten Rede. 

Korrekterweise ist die indirekte Rede im Deutschen durch einen 

Konjunktiv wiederzugeben (formeller Stil). Häufig wird dies jedoch als 

gestelzt empfunden und stattdessen der Indikativ verwendet (informeller Stil). 

 

Deutsche Rechtschreibung 
 

Sie haben die Wahl zwischen zwei Varianten, um festzulegen, wie die 

Schreibung der deutschen Übersetzung sein soll. 
 

▪ Konservativ neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist (z. B. Delfin/Delphin), wird die bisherige 

Schreibweise bevorzugt. 
 

▪ Progressiv neu: Bei Wörtern, bei denen sowohl eine neue wie auch die 

bisherige Schreibweise erlaubt ist, wird die neue Variante bevorzugt. 

 
Die Optionen bleiben für die aktuelle Sprachrichtung gültig, bis Sie sie wieder 

ändern. Denken Sie daran, diese Optionen ggf. anzupassen, bevor Sie ein 

neues Quelltextdokument übersetzen lassen. 
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7.2 Übersetzung durchführen 
 

Bevor Sie das Dokument im Quelltextfenster übersetzen, sollten Sie die 

nötigen Vorbereitungen getroffen haben. Stellen Sie insbesondere sicher, dass 
 

▪ der Text keine Schreib- und Grammatikfehler enthält, 
 

▪ die korrekte Sprachrichtung eingestellt ist, 
 

▪ die automatische Sachgebietsauswahl eingeschaltet ist bzw. die 

passenden Sachgebiete gesetzt sind, 
 

▪ die passenden Übersetzungsoptionen ausgewählt sind. 

 
Gesamten Text im Quelltextfenster übersetzen 

Wenn Sie das gesamte Dokument übersetzen möchten, ist es unerheblich, an 

welcher Stelle sich die Einfügemarke im Quelltextfenster befindet oder ob Text 

markiert ist. 
 

Um die Übersetzung zu starten, klicken Sie auf die Schaltfläche Gesamten 

Text ( ) in der Gruppe Übersetzen auf der Registerkarte Übersetzen (auch 

STRG+T). 

 

Textabschnitt übersetzen 

Sie können einen einzelnen Satz, mehrere aufeinander folgende Sätze oder 

alle Sätze von der aktuellen Position der Einfügemarke bis zum 

Dokumentende übersetzen lassen. 

 

Da der Personal Translator bei einzelnen Wörtern oder Wortfolgen keine 

sinnvollen Übersetzungsergebnisse liefern kann, beziehen sich alle Befehle 

zum abschnittsweisen Übersetzen jeweils auf komplette Sätze; auch wenn 

beispielsweise nur ein einzelnes Wort markiert ist, wird jeweils der komplette 

Satz übersetzt. 

 
 

▪ Um mehrere aufeinander folgende Sätze zu übersetzen, markieren Sie 

diese und klicken dann auf die Schaltfläche Markierten Bereich ( ) in der 

Gruppe Übersetzen auf der Registerkarte Übersetzen. 
 

▪ Um von einem bestimmten Satz an bis zum Dokumentende zu übersetzen, 

setzen Sie die Einfügemarke in den Satz, ab dem übersetzt werden soll, und 

klicken dann auf die Schaltfläche Ab Einfügemarke ( ) in der Gruppe 

Übersetzen auf der Registerkarte  Übersetzen. 
 

7.2.1 Übersetzung abbrechen 
 

Während des Übersetzens erscheint in der Statusleiste unten rechts eine 

Fortschrittsanzeige. Wenn Sie den Übersetzungsvorgang abbrechen möchten, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Abbrechen neben der Fortschrittsanzeige. Bitte 

beachten Sie dabei, dass es einen Augenblick dauern kann, bis der Vorgang 

abgebrochen wird, weil die Übersetzung des gerade bearbeiteten Satzes noch 
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abgeschlossen wird. 
 

 
 

7.2.2 Während der Übersetzung 
 

Die übersetzten Sätze werden in das Zieltextfenster eingefügt. Auf welche 

Weise dies geschieht, hängt davon ab, ob der Synchronmodus eingeschaltet 

ist (Standard) oder nicht: 

 

Synchronmodus aktiviert 
 

▪ Beim ersten Übersetzungsvorgang wird der gesamte Ausgangstext in das 

Zieltextfenster übertragen. Wenn nur ein Textabschnitt, z. B. ein einzelner 

Satz, zur Übersetzung ausgewählt wurde, werden alle übrigen Sätze 

unübersetzt in den Zieltext übernommen. 

 
Beachten Sie, dass dabei ggf. noch vorhandene alte Inhalte im Zieltextfenster 

überschrieben werden. 
 

▪ Bei jedem weiteren Übersetzungsvorgang werden jeweils nur die Sätze im 

Zieltextfenster geändert, die Sie neu übersetzen lassen. Dabei spielt es 

keine Rolle, wo sich die Einfügemarke im Zieltextfenster befindet oder ob 

dort Text ausgewählt ist; die korrekte Zuordnung eines Quelltextsatzes und 

seiner Übersetzung erfolgt automatisch. Wenn Sie im Quelltext einen Satz 

löschen, wird dieser beim nächsten Übersetzungsvorgang auch aus dem 

Zieltext entfernt; fügen Sie einen neuen Satz ein, so wird dieser auch in den 

Zieltext übernommen. 

 
Synchronmodus deaktiviert 

 

Eine Übersetzung wird immer an der aktuellen Position der Einfügemarke im 

Zieltextfenster eingefügt. Ist im Zieltextfenster Text markiert, so wird die 

Markierung durch die neue Übersetzung ersetzt. 
 

Achten Sie deshalb bei deaktiviertem Synchronmodus immer darauf, dass die 

Einfügemarke im Zieltextfenster an der gewünschten Position steht, bevor Sie 

den Übersetzungsvorgang starten. 

 

7.3 Übersetzung überarbeiten 
 

Einen ersten Überblick über die Übersetzung finden Sie im Panel 

Übersetzungsinformation des Info-Fensters. 
 

Hier können Sie nach der Übersetzung ablesen, welche Wörter von der 

SmartCorrect-Funktion korrigiert wurden, ob die Sachgebietsauswahl 

automatisch oder manuell durchgeführt wurde und welche Sachgebiete dabei 

gesetzt wurden, wie viele Wörter dem Personal Translator unbekannt waren 

und welchen Umfang Quell- und Zieltext haben. 

 
Unbekannte Wörter, also Wörter, die der Personal Translator nicht im 
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Wörterbuch finden konnte, werden unübersetzt in die Übersetzung 

übernommen. Handelt es sich dabei um Namen von Personen, Produkten, 

Unternehmen etc., bleibt die Übersetzungsqualität davon meist unberührt. In 

anderen Fällen jedoch kann man davon ausgehen, dass Sätze, die unbekannte 

Wörter enthalten, überarbeitet werden müssen. 

 

Wenn Sie die SmartCorrect-Funktion aktiviert haben, wurden ggf. im Quelltext 

vorhandene Schreibfehler für die Übersetzung korrigiert. Diese (temporären) 

Korrekturen werden im Quelltext-Dokument nicht ausgeführt. Die von 

SmartCorrect temporär ausgeführten Korrekturen werden nur im Panel 

Übersetzungsinformation des Info-Fensters angezeigt. 
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8. Übersetzen und Nachschlagen in 

MS Office  

 
Sie können die Übersetzungs- und Nachschlagefunktionen des Personal 

Translator direkt in den Microsoft-Office Anwendungen Word, Outlook, und 

PowerPoint benutzen, ohne dass dazu der Personal Translator selbst 

gestartet werden müsste.  

 
Integration für einzelne Anwendungen aktivieren/deaktivieren 

 

Mithilfe des Personal Translator Intranet 20 Client Integration Managers 

können Sie jederzeit entscheiden, welche der unterstützten Anwendungen mit 

der PT-Integration gestartet werden sollen und welche nicht. Gehen Sie dazu 

folgendermaßen vor: 
 

1. Schließen Sie alle unterstützten Anwendungen, die Sie (de)aktivieren 

möchten. 
 

2. Starten Sie den Personal Translator Intranet 20 Client Integration 
Manager aus der Programmgruppe Personal Translator im Startmenü oder 

über das Desktop-Icon. 
 

3. Wählen Sie im Dialogfeld Personal Translator Intranet 20 Client Integration 

Manager alle Anwendungen aus, die mit der PT-Integration gestartet 

werden sollen. 
 

4. Geben Sie an, ob die Anwendungsauswahl für den aktuell angemeldeten 

Benutzer gelten soll (Auswahl: für aktuellen Benutzer) oder für alle 

Benutzer, die diesen PC verwenden (Auswahl: für alle Benutzer).  

 

 
 

5. Bestätigen Sie mit OK.  
 

6. Starten Sie jetzt die jeweilige Office-Anwendung neu.  
 

Mit dem Aktivieren der jeweiligen Office-Anwendung im Integration Manager 
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steht Ihnen in Zukunft in der ausgewählten Office-Anwendung die 

Übersetzungs- und Nachschlagefunktionen des Personal Translator zur 

Verfügung. 

 

Die Auswahl im PT Integration Manager bleibt solange gültig, bis sie wieder 

geändert wird (auch nach einem Neustart). Sollten Sie für eine Anwendung die 

PT-Integration nicht mehr benötigen, führen Sie den PT Integration Manager 

erneut aus und deaktivieren die Checkbox vor der entsprechenden Anwendung 

wieder; beim nächsten Start der Anwendung wird diese dann ohne die PT-

Integration ausgeführt.  
 

Der Personal Translator in MS Office Anwendungen 

 
Wenn die PT-Integration für eine Office-Anwendung im Personal Translator 

Intranet 20 Client Integration Manager aktiviert wurde, finden Sie bei den 

Anwendungen von Office in der Multifunktionsleiste eine zusätzliche 

Registerkarte  PT Intranet 20 Client mit allen verfügbaren PT-Befehlen. 

Vor dem ersten Starten des Plugins sind zunächst die Ressourcen 

(Übersetzungsengine, Wörterbücher...) zu laden. Klicken Sie dazu in der 

Registerkarte Personal Translator auf die Schaltfläche Plugin laden.  
 

 
 

Sie können über die Plugin Startoptionen festlegen, ob die Ressourcen bei jedem 

Start der Office-Anwendung automatisch mitgeladen werden sollen (Plugin 

automatisch laden), oder ob Sie das Plugin jeweils manuell über die Schaltfläche 

Plugin laden starten möchten (Plugin manuell laden). Ein Klick auf Plugin laden 

startet den Ladevorgang. Anschließend stehen Ihnen alle verfügbaren Personal 

Translator Befehle zur Verfügung. 
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Sollten bestimmte PT-Funktionen in einer Office-Anwendung nicht zur 

Verfügung stehen, überprüfen Sie bitte, ob einzelne Komponenten 

deaktiviert wurden und aktivieren Sie ggf. die PT-Elemente in der Liste der 

deaktivierten Elemente. Das entsprechende Dialogfeld erreichen Sie 

folgendermaßen: 

Office: Wählen Sie über die Registerkarte Datei den entsprechenden 

Befehl Optionen und wechseln Sie dort in den Abschnitt Add-Ins. Wählen 

Sie bei Verwalten die Option COM-Add-Ins und klicken Sie dann auf die 

Schaltfläche Los. Aktivieren Sie ggf. in der Liste Verfügbare Add-Ins den 

Eintrag »PT Intranet 20 Client Office Addin« und klicken Sie zum 

Bestätigen auf die Schaltfläche OK. 

Wählen Sie anschließend im Auswahlfeld von Verwalten die Option 

Deaktivierte Elemente und klicken Sie dann auf die Schaltfläche Los. 

Sollte es in der Liste der deaktivierten Elemente den Eintrag »PT Intranet 

20 Client Office Addin« geben, und klicken Sie darauf und anschließend 

auf die Schaltfläche Aktivieren. 

 

8.1.  Microsoft Word Plugin 
 

 
 

Wenn das Word Plugin über den Integration Manager aktiviert wurde, 

finden Sie in der Multifunktionsleiste von Word eine zusätzliche 

Registerkarte PT Intranet 20 Client.  

Vor dem ersten Starten des Plugins sind zunächst die Ressourcen 

(Übersetzungsengine, Wörterbücher…) zu laden. Klicken Sie dazu in der 

Registerkarte PT Intranet 20 Client auf die Schaltfläche Plugin laden.  

Sie können über die Plugin Startoptionen festlegen, ob die Ressourcen 

bei jedem Start von Word automatisch mitgeladen werden sollen, oder 

ob Sie das Plugin jeweils manuell über die Schaltfläche Plugin laden 

starten möchten. Nach dem Ladevorgang stehen Ihnen alle Personal 

Translator Intranet 20 Client Befehle auf der zusätzlichen Registerkarte 

PT Intranet 20 in der Multifunktionsleiste von Word zur Verfügung. 

 

 

Sprachrichtung festlegen 

▪ Wählen Sie in der Gruppe Übersetzungsrichtung die gewünschte 

Sprachrichtung aus. 

▪ Wenn die automatische Sprachidentifikation eingeschaltet ist (Option 

Quellsprache erkennen), überprüft der Personal Translator die 

eingestellte Übersetzungsrichtung; sollte dabei eine andere Richtung 

erkannt werden, erscheint das Dialogfeld Übersetzungsrichtung mit der 
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vorgeschlagenen Übersetzungs-richtung. Sie können den Vorschlag mit 

OK akzeptieren oder eine andere Richtung auswählen. Für die 

automatische Sprachidentifikation ist es erforderlich, dass der Quelltext 

mindestens 24 Zeichen lang ist. Bei kürzeren Textsegmenten, z. B. bei nur 

einem Wort, kann die Sprache nicht automatisch erkannt werden. 

 

Übersetzungseinstellungen festlegen 

Legen Sie in der Gruppe Einstellungen alle gewünschten Optionen bezüglich 

Wörterbüchern, Sachgebieten und Übersetzungseinstellungen fest. Die 

Funktionsweise entspricht der in der Hauptanwendung des Personal 

Translator Intranet 20 Client, siehe Kapitel 7.1.3.  

 
Übersetzen 

▪ Markieren Sie einen Satz oder eine Folge von Sätzen, um die markierte 

Passage zu übersetzen (Schaltfläche Markierten Bereich in der Gruppe 

Übersetzen). 

▪ Klicken Sie in einen Satz, um den Text von diesem Satz an bis zum 

Textende übersetzen zu lassen (Schaltfläche Ab Einfügemarke in der 

Gruppe Übersetzen). 

▪ Klicken Sie auf die Schaltfläche Gesamten Text in der Gruppe 

Übersetzen, um das gesamte Dokument zu übersetzen. 

 
Einfügen der Übersetzung 

Klicken Sie auf die Schaltfläche Übersetzung platzieren, um ein Menü mit den 

Optionen zum Einfügen der Übersetzung anzuzeigen: 
 

▪ Übersetzung nach der Markierung einfügen: Die Übersetzung wird jeweils 

direkt anschließend an die übersetzte Textpassage zusätzlich zum 

Ausgangstext eingefügt. 
 

▪ Markierung durch die Übersetzung ersetzen: Die 

ausgangssprachliche Textpassage wird durch die Übersetzung 

überschrieben. 
 

▪ Übersetzung in neues Dokument einfügen: Für die Übersetzung wird ein 

eigenes Dokument angelegt und in den Vordergrund geholt. Um wieder das 

Ausgangsdokument anzuzeigen, wählen Sie es auf der Registerkarte Ansicht 

mithilfe der Schaltfläche Fenster wechseln aus. Diese Option empfiehlt sich 

vor allem, wenn Sie längere Textpassagen oder ein ganzes Dokument 

übersetzen lassen; beim Übersetzen einzelner Sätze ist von dieser 

Einstellung eher abzuraten, weil für jede neue Übersetzung ein zusätzliches 

Dokument angelegt wird. 

 
Hinweis: Ab Word 2013 können auch PDF-Dateien direkt in Word geöffnet 

werden. 

 

 

8.2  Microsoft Outlook Plugin 
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Wenn das MS Outlook Plugin über den Integration Manager aktiviert wurde, 

finden Sie in der Multifunktionsleiste von Outlook eine zusätzliche 

Registerkarte PT Intranet 20. Vor dem ersten Starten des Plugins sind 

zunächst die Ressourcen (Übersetzungsengine, Wörterbücher…) zu laden. 

Klicken Sie dazu in der Registerkarte PT Intranet 20 auf die Schaltfläche 

Plugin laden. Sie können über die Plugin Startoptionen festlegen, ob die 

Ressourcen bei jedem Start von Outlook automatisch mitgeladen werden 

sollen, oder ob Sie das Plugin jeweils manuell über die Schaltfläche Plugin 

laden starten möchten. Nach dem Ladevorgang stehen Ihnen die Personal 

Translator Intranet 20 Client Befehle auf der zusätzlichen Registerkarte PT 

Intranet 20 in der Multifunktionsleiste von Outlook zur Verfügung. 

 

Sprachrichtung festlegen 

▪ Wählen Sie in der Gruppe Übersetzungsrichtung die gewünschte 

Sprachrichtung aus. 

▪ Wenn die automatische Sprachidentifikation eingeschaltet ist (Option 

Quellsprache erkennen), überprüft der Personal Translator die 

eingestellte Übersetzungsrichtung; sollte dabei eine andere Richtung 

erkannt werden, erscheint das Dialogfeld Übersetzungsrichtung mit der 

vorgeschlagenen Übersetzungsrichtung. Sie können den Vorschlag mit OK 

akzeptieren oder eine andere Richtung auswählen. Für die automatische 

Sprachidentifikation ist es erforderlich, dass der Quelltext mindestens 24 

Zeichen lang ist. Bei kürzeren Textsegmenten, z. B. bei nur einem Wort, 

kann die Sprache nicht automatisch erkannt werden. 

 

Übersetzungseinstellungen festlegen 

Legen Sie in der Gruppe Einstellungen alle gewünschten Optionen bezüglich 

Wörterbüchern, Sachgebieten und Übersetzungseinstellungen fest. Die 

Funktionsweise entspricht der in der Hauptanwendung des Personal 

Translator Intranet 20 Client, siehe Kapitel 7.1.3.  

 

Übersetzen 

▪ Klicken Sie auf die Schaltfläche Gesamten Text übersetzen, um die 

komplette E-Mail zu übersetzen. 

 

Einfügen der Übersetzung 
 

Klicken Sie auf die Schaltfläche Übersetzung platzieren, um ein Menü mit den 

Optionen zum Einfügen der Übersetzung anzuzeigen: 

 
 

▪ Übersetzung am Ende des Dokuments einfügen: Die Übersetzung wird 

hinter dem Ausgangstext im E-Mail-Formular eingefügt. 

Bitte beachten Sie: Dies ist nicht möglich beim Anzeigen empfangener 
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E-Mails; diese sind schreibgeschützt. Zum Übersetzen schreibgeschützter 

E-Mails verwenden Sie bitte die Option Übersetzung in neues Dokument 

einfügen. 
 

▪ Dokument durch die Übersetzung ersetzen: Der ausgangssprachliche Text 

der E-Mail wird durch die Übersetzung überschrieben. 

Bitte beachten Sie: Dies ist nicht möglich beim Anzeigen empfangener  

E-Mails; diese sind schreibgeschützt. Zum Übersetzen schreibgeschützter 

E-Mails verwenden Sie bitte die Option Übersetzung in neues Dokument 

einfügen. 
 

▪ Übersetzung in neues Dokument einfügen: Für die Übersetzung wird ein 

neues E-Mail-Formular angelegt und in den Vordergrund geholt. 

 
Abhängig von der eingestellten Sicherheitsstufe erscheint vor dem Übersetzen 

oder dem Vorlesen von Text ein Warnhinweis, dass ein Programm versucht, 

auf Outlook zuzugreifen. Aktivieren Sie in diesem Fall die Option Zugriff 

gewähren, um dem Personal Translator das Übersetzen zu ermöglichen. 

 

 

8.3  Microsoft PowerPoint Plugin  
 

 
 

Wenn das PowerPoint Plugin über den Integration Manager aktiviert wurde, 

finden Sie in der Multifunktionsleiste von PowerPoint eine zusätzliche 

Registerkarte PT Intranet 20. Vor dem ersten Starten des Plugins sind 

zunächst die Ressourcen (Übersetzungsengine, Wörterbücher…) zu laden. 

Klicken Sie dazu in der Registerkarte PT Intranet 20 auf die Schaltfläche 

Plugin laden. Sie können über die Plugin Startoptionen festlegen, ob die 

Ressourcen bei jedem Start von PowerPoint automatisch mitgeladen werden 

sollen, oder ob Sie das Plugin jeweils manuell über die Schaltfläche Plugin 

laden starten möchten. Nach dem Ladevorgang stehen Ihnen die Personal 

Translator Intranet 20 Client Befehle auf der zusätzlichen Registerkarte PT 

Intranet 20 in der Multifunktionsleiste von Power Point zur Verfügung. 

 

Sprachrichtung festlegen 

▪ Wählen Sie in der Gruppe Übersetzungsrichtung die gewünschte 

Sprachrichtung aus. 

 

▪ Wenn die automatische Sprachidentifikation eingeschaltet ist (Option 

Quellsprache erkennen), überprüft der Personal Translator die 

eingestellte Übersetzungsrichtung; sollte dabei eine andere Richtung 

erkannt werden, erscheint das Dialogfeld Übersetzungsrichtung mit der 

vorgeschlagenen Übersetzungs-richtung. Sie können den Vorschlag mit 

OK akzeptieren oder eine andere Richtung auswählen. Für die 
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automatische Sprachidentifikation ist es erforderlich, dass der Quelltext 

mindestens 24 Zeichen lang ist. Bei kürzeren Textsegmenten, z. B. bei nur 

einem Wort, kann die Sprache nicht automatisch erkannt werden. 

 

Übersetzungseinstellungen festlegen 

Legen Sie in der Gruppe Einstellungen alle gewünschten Optionen bezüglich 

Wörterbüchern, Sachgebieten und Übersetzungseinstellungen fest. Die 

Funktionsweise entspricht der in der Hauptanwendung des Personal 

Translator Intranet 20 Client, siehe Kapitel 7.1.3.  

 

 

Auswählen von Text für das Übersetzen 
 

Sie können eine Textpassage markieren, um einzelne Sätze zu übersetzen, 

oder die aktuelle Folie bzw. die gesamte Präsentation übersetzen lassen. 

 
Einfügen der Übersetzung 

 

Klicken Sie auf der Registerkarte PT Intranet 20 auf die Schaltfläche 

Übersetzung platzieren, um ein Menü mit den Optionen zum Einfügen der 

Übersetzung anzuzeigen: 

 

▪ Übersetzung nach der Markierung einfügen: Die Übersetzung wird jeweils 

innerhalb des bearbeiteten Textrahmens hinter den Ausgangstext 

geschrieben. 
 

▪ Markierung durch die Übersetzung ersetzen: Der ausgangssprachliche 

Inhalt eines Textrahmens wird durch die Übersetzung überschrieben. 
 

▪ Übersetzung in ein neues Dokument einfügen:  

Für die Überschreibung wird eine eigene Präsentation angelegt und in den 

Vordergrund geholt. Um wieder die Ausgangspräsentation anzuzeigen, 

wählen Sie diese über die Schaltfläche Fenster wechseln auf der 

Registerkarte Ansicht von PowerPoint aus. 

Diese Option empfiehlt sich vor allem, wenn Sie eine Folie oder die ganze 

Präsentation übersetzen lassen; beim Übersetzen markierter Textpassagen 

ist von dieser Einstellung eher abzuraten, weil für jede neue Übersetzung 

eine zusätzliche Präsentation angelegt wird. 

 
Bitte beachten Sie, dass die neue Präsentation nicht automatisch das 

Foliendesign der Ausgangspräsentation übernimmt. Sie können es aber 

schnell wieder zuweisen: Wählen Sie dazu in PowerPoint auf der Registerkarte 

Entwurf das zuletzt verwendete Design aus der Gruppe Designs aus. 
Software-Lizenzvereinbarung 

 

Bitte installieren Sie das Programm erst nach sorgfältigem Durchlesen dieser Software-

Lizenzvereinbarung. Durch das Installieren erklären Sie Ihr Einverständnis mit den Bedingungen dieser 

Software-Lizenzvereinbarung. 

 

Das Programmpaket enthält Programme und zugehörige Dokumentation, im Folgenden als „Werke“ 

bezeichnet. Die Werke sind urheberrechtlich geschützt. Linguatec oder Dritte haben Schutzrechte an 
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diesen Werken. Soweit die Rechte Dritten zustehen, besitzt Linguatec an den Werken entsprechende 

Nutzungsrechte. Linguatec autorisiert den rechtmäßigen Erwerber des Programmpaketes (Kunde), die 

Werke gemäß den nachfolgenden Bedingungen zu nutzen. Die Nutzungsberechtigung erlischt, wenn 

der Kunde gegen diese Nutzungsbedingungen verstößt, oder die Nutzungsberechtigung gemäß den 

nachstehenden Regelungen beendet wird. 

 

Der Kunde ist berechtigt: 

1. in Übereinstimmung mit dem Urheberrechtsgesetz das Programm zum Zwecke der Verarbeitung 

oder zur Beobachtung, Untersuchung oder zum Test auf einem Computer zu nutzen.  

2. vom maschinenlesbaren Teil des Programms maschinenlesbare oder gedruckte Kopien 

einschließlich einer Sicherungskopie anzufertigen, soweit dies für die vertragsgemäße Nutzung 

erforderlich ist. Bestimmte Programme können Mechanismen enthalten, die das Kopieren 

begrenzen oder verhindern. 

 

Der Kunde ist nicht berechtigt: 

1. die Werke in anderer Weise als vorstehend beschrieben, zu vervielfältigen und zu übersetzen oder 

eine auch nur teilweise Rückumwandlung (Dekompilierung) aus der Maschinensprache (object code) 

in eine andere Codeform vorzunehmen. Das Recht auf Dekompilierung in bestimmten 

Ausnahmefällen gemäß dem Urheberrecht bleibt unberührt. 

2. die Werke zu vermieten oder zu verleasen oder für andere als eigene Zwecke zu nutzen. 

3. die Werke einschließlich dieser Nutzungsbedingungen ohne die vorherige, schriftliche 

Zustimmung von Linguatec auf einen Dritten (Neuerwerber) zu übertragen oder Unterlizenzen an 

Dritte zu vergeben. 

 

Weiterhin wird der Kunde den in den Werken enthaltenen Copyrightvermerk in jede Kopie, jede 

Bearbeitung und in allen Programmteilen der Werke, die mit anderen Programmen verbunden sind 

sowie auf den dafür verwendeten Datenträgern anbringen. Alle Kopien der Werke einschließlich aller 

Programmteile sind ebenfalls Gegenstand dieser Nutzungsbedingungen. Wenn der Lizenznehmer 

gegen die Vertragsbestimmungen verstößt, ist er verpflichtet, das Softwarepaket unverzüglich an 

Linguatec zurückzugeben. 

 

Eine vertragliche oder außervertragliche Schadensersatzpflicht seitens des Lizenzgebers sowie seiner 

Angestellten und Beauftragten besteht nur, sofern der Schaden auf grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz 

zurückzuführen ist. Eine Haftung für mittelbare Schäden ist in jedem Fall ausgeschlossen. 
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